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Waldschwimmbad 
Bammental

Familiennacht im 
Waldschwimmbad

Leider musste die Familien-
nacht am 15.7. wetterbedingt 
abgesagt werden. Neuer Termin:

5. August 2023 19:00 Uhr

Alle Tickets bleiben gültig! Falls 
der Ersatztermin nicht passen 
sollten, können bestehende 
Tickets rückerstattet werden –
hierfür bitte im Rathaus melden. 

Erwachsene 18 EUR
Kinder 12 EUR 

Tickets nur im Vorverkauf 
und online. Die Anzahl 
Tickets sind beschränkt.
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Online Umfrage Akteursbeteiligung für das 
Klimaschutzkonzept der Gemeinden Bammental 
und Gaiberg

Im Rahmen der Erstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes 
der Gemeinden Bammental und Gaiberg bieten wir allen Bürgerin-
nen und Bürgern, die in Bammental wohnen und/oder arbeiten, die 
Möglichkeit sich aktiv in das Erarbeiten von Klimaschutzzielen und 
konkreten Klimaschutzmaßnahmen für Bammental einzubringen.

Ziel der Umfrage ist eine erste Bestandsaufnahme darüber:
• �wie die Themen Klimawandel und Klimaschutz in der Gemeinde 

wahrgenommen werden 
• welchen Stellenwert sie haben
• �inwieweit es bereits Erfahrungen mit der Umsetzung von Klima-

schutzmaßnahmen gibt 
• �welche Ideen Sie für die Gemeinschaftsaufgabe Klimaschutz in 

Bammental mitbringen
Die Ergebnisse der Umfrage fließen in die wei-
tere Erarbeitung des Klimaschutzkonzeptes 
und die Vorbereitungen des Beteiligungswork-
shops mit ein.
Teilen Sie Ihre Ideen und bisherigen Erfahrun-
gen zum Klimawandel und Klimaschutz mit uns!

Die Teilnahme ist freiwillig und anonym. Am Ende der Umfrage kön-
nen Sie Ihre Mailadresse eintragen, sodass wir Sie persönlich zum an-
stehenden Klimaworkshop einladen können.
Das Ausfüllen der Umfrage dauert ca. 10 bis 15 Minuten.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

„Blauer Engel“ für Abfallbehälter�  
der AVR Kommunal

Neue Abfallbehälter aus mindestens 90 Prozent  
recyceltem Kunststoff im Einsatz
Die AVR Kommunal AöR steht seit über 30 Jahren für nachhaltige 
Abfall- und Kreislaufwirtschaft. Diese soll auch durch den Einsatz 
von Rezyklaten dauerhaft gefördert werden. Aus diesem Grund 
bezieht die AVR Kommunal ab sofort mit dem Umweltzeichen 
„Blauer Engel“ zertifizierte Abfallbehälter.

Zur Stärkung einer funktionierenden Kreislaufwirtschaft ist es auch 
der AVR Kommunal ein wichtiges Anliegen, mit gutem Beispiel vor-
anzugehen und den Einsatz von Rezyklaten zu fördern, wann und wo 
immer es möglich ist. Vor allem bei den im Rhein-Neckar-Kreis zum 
Einsatz kommenden 460.000 Abfallbehältern ist dies sehr gut mög-
lich. Denn diese müssen einiges aushalten. Ob Starkregen, Hitzperio-
den, Hagelstürme oder Dauerfrost - Abfallbehälter sind den widrigs-
ten Witterungsverhältnissen ausgesetzt und deshalb äußerst robust. 
Nichtsdestotrotz ist auch ihre Lebensdauer begrenzt. 

Nicht mehr einsetzbare Abfallbehälter der AVR Kommunal gehen zu 
einem Kunststoff-Recycling-Unternehmen, das darauf spezialisiert 
ist, aus defekten und ausrangierten Abfallbehältern Recycling-Granu-
late herzustellen. Diese Granulate gehen zu einem Behälterhersteller, 
der damit wieder neue Behälter in allen Farben herstellt. So schließt 
sich der Kreislauf: Aus den alten Behältern der AVR Kommunal wer-
den wieder neue, die zu mindestens 90 Prozent aus recyceltem Ma-
terial bestehen. Diese werden im Rhein-Neckar-Kreis nun sukzessive 
eingetauscht, sobald eine alte Tonne beschädigt ist oder Tonnen für 
Neubürgerinnen und Neubürger gestellt werden. Im Jahr 2022 waren 
dies insgesamt 22.622 Behälter in den verschiedensten Größen.

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Kreistagswahl 2024

Wahlkreiseinteilung bleibt unverändert
Im Rahmen seiner Sitzung am 18. Juli hat der Kreistag des Rhein- 
Neckar-Kreises die Wahlkreiseinteilung zur Kreistagswahl 2024 be-
schlossen.
Im Juni 2024 steht die Wahl eines neuen Kreistags an. Das Kreisgebiet 
ist dafür in Wahlkreise aufgeteilt, in welchen 88 Kreisrätinnen und 
Kreisräte direkt gewählt werden. Wie bei der letzten Wahl 2019 wird 
der Rhein-Neckar-Kreis aus 16 Wahlkreisen bestehen, deren Größe 
und Sitze sich an der Bevölkerungszahl orientieren.
Jede Gemeinde, auf die nach ihrer Einwohnerzahl mindestens vier 
Sitze entfallen, bildet einen Wahlkreis. Kleinere benachbarte Ge-
meinden können mit ihr zu einem Wahlkreis zusammengeschlossen 
werden. So wird sichergestellt, dass alle Räume des Landkreises an-
gemessen im Kreistag repräsentiert sind. Neben der geographischen 
Lage und der Struktur der Gemeinden werden dabei auch die örtli-
chen Verwaltungsräume berücksichtigt.
Wahlkreiseinteilung (Wahlkreise wie 2019)
*EW-Stand 30.09.2022 gem. § 57 Abs. 1 KomWG
		  Einwohner	 Gesamt	 Zahl der Sitze	
WK13	 Neckargemünd	 13.566
	 Bammental	 6.679
	 Gaiberg	 2.398
	 Wiesenbach	 3.140	 25.783	           4

WK 1 Hemsbach mit Heddesheim und Laudenbach

WK 2 Weinheim

WK 3 Schriesheim mit Dossenheim und Hirschberg

WK 4 Edingen-Neckarhausen, mit Ilvesheim und Ladenburg 

WK 5 Eppelheim mit Oftersheim und Plankstadt

WK 6 Schwetzingen mit Brühl und Ketsch

WK 7 Hockenheim mit Altlußheim, Neulußheim 

und Reilingen

WK 8 Walldorf mit St. Leon-Rot

WK 9 Sandhausen mit Nußloch 

WK 10 Leimen

WK 11 Wiesloch

WK 12 Dielheim mit Malsch, Mühlhausen und Rauenberg

WK 13 Neckargemünd mit Bammental, Gaiberg 

und Wiesenbach

WK 14  Waibstadt mit Epfenbach, Helmstadt-Bargen, Neckar-

bischofsheim, Neidenstein, Reichhartshausen, Meckesheim, 

Eschelbronn, Lobbach, Mauer und Spechbach

WK 15 Sinsheim mit Angelbachtal und Zuzenhausen

WK 16 Eberbach mit Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 

Schönau, Schönbrunn und Wilhelmsfeld

Kreistagswahl 2024 – Die Wahlkreise 
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Notrufe

Notruf, Unfall� 110
Feuerwehr und Rettungsdienst� 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis� 112
Polizeiposten Meckesheim� 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd� 9254-0 
Kläranlage� Tel. 972125 
Wassermeister � Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline� Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg� Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)� 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)� Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage), � Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:� 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd� Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2  �  Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar � Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle� Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle� Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO� 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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Alle neuen Behälter durchlaufen die gleichen weltweit höchsten Tes-
tanforderungen nach DIN EN 840 und RAL GZ 951/1 und garantie-
ren ein qualitativ gleichwertiges und langlebiges Produkt, das durch 
das umweltfreundliche Produktionsverfahren mit dem Umweltzei-
chen „Blauer Engel“ gekennzeichnet ist. Bei der Herstellung wird 
nicht nur der Einsatz von fossilen Rohstoffen reduziert, sondern auch 
der CO2-Ausstoß – und das um über 46 Prozent. 
Die sogenannte „Spritztechnik“ ermöglicht darüber hinaus ein deut-
lich niedrigeres Behältergewicht, was vor allem den Mitarbeitenden 
der AVR Kommunal, aber auch den Kundinnen und Kunden zugute 
kommt.
Das Symbol „Blauer Engel“, zurzeit das einzige Umweltzeichen für 
Abfall- und Wertstoffbehälter, ist auf der Vorderseite aller neu aus-
gelieferten Behälter zu sehen. Das Sortiment umfasst alle Behälter-
größen der Restmülltonne, der BioEnergieTonne sowie der Grünen 
Tonne plus. 

Aus Alt mach Neu: Mit dem Umweltzeichen „Blauer Engel“ gekennzeichnete 
Grüne Tonnen plus, bestehend aus mindestens 90 Prozent Recyclingmaterial.
� Foto: AVR Kommunal AöR

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Geschäftsstelle Klimaschutz

Über 20 Schulen aus dem Rhein-Neckar-Kreis werden 
für ihre Klimaschutzaktivitäten ausgezeichnet
Rund 20 Schulen aus dem Rhein-Neckar-Kreis wurden zum Ende des 
Schuljahres 2022/2023 in der KLIMA ARENA Sinsheim im Rahmen 
des Projekts „Dein.Klima“ mit Prämien in Höhe von insgesamt über 
7.500 Euro für ihre Klimaschutzaktivitäten ausgezeichnet. Die jewei-
lige Höhe der ausgeschütteten Prämie hängt davon ab, wie aktiv sich 
die jeweilige Schule im Rahmen von konkreten Aktionen bzw. Pro-
jekten mit den Themen Klimaschutz und Energiesparmaßnahmen 
auseinandersetzt. Einmal jährlich wertet das Institut für Energie- und 
Umweltforschung Heidelberg (ifeu-Institut) anhand eines Fragebo-
gens die Klimaschutzbemühungen der teilnehmenden Schulen aus.
„Es sind wirklich tolle Aktivitäten dabei. Vieles von dem, was wir den 
Schulen zu Beginn des Projektes vorgeschlagen und als Ideen ein-
gebracht haben, wurde umgesetzt oder ist fest in der Planung. Und 
natürlich auch viele eigene Ideen der Schulen“, sagte Lothar Eisen-

Energiespartipp: Experten-Tipps bei tropischen 
Temperaturen
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Der Sommer ist bereits eine Weile auf Hochtouren. Damit ist für 
viele Hauseigentümer und Mieter die Wärmebelastung in ihrer 
Wohnung auf ein unerträgliches Maß angestiegen. Dies muss 
jedoch nicht sein. Mit einer guten Bausubstanz und einfachen 
Vorkehrungen lässt sich die Überhitzung der Innenräume ver-
meiden, Wärmedämmungen an der Fassade und im Dach sowie 
Speichermassen im Hausinneren wie massive Decken und In-
nenwände reduzieren die Innentemperatur um mehrere Grad, 
wissen die Energieberater der KLiBA. Auch richtiges Lüften, gut 
isolierte Fenster und ein Sonnenschutz helfen dabei, Wohnräu-
me bei Hitze angenehm kühl zu halten.
Mit steigenden Außentemperaturen wärmt sich die Gebäude-
hülle zunehmend auf und gibt einen Teil der Wärme an Innen-
räume ab. Am heißesten wird es in den oberen Geschossen, denn 
Dächer sind den Sonnenstrahlen besonders ausgesetzt. Bei Hit-
ze entstehen auf der Dachoberfläche nicht selten Temperaturen 
von bis zu 80 Grad Celsius. Bei nicht oder nur gering gedämm-
ten Dächern und Fassaden breitet sich die Hitze dann ziemlich 
schnell im Gebäude aus. 
Dämmung und Speichermassen halten die Hitze aus der 
Wohnung 
Eine gute Dämmung von Außenwänden und Dach kann die 
Raumtemperatur um fünf bis zehn Grad Celsius verringern. 
Dämmstoffe bremsen den Wärmefluss von innen nach außen 
und umgekehrt. Eine effektive Dämmung schützt also nicht nur 
im Winter vor Kälte, sondern sorgt auch im Sommer dafür, die 
Raumtemperatur auf einem angenehmen Maß zu halten. 
Sind im Inneren des Hauses Speichermassen vorhanden, lassen 
sich Hitzewellen noch besser überstehen. Sie sorgen für eine Puf-
ferung während der heißen Stunden tagsüber und kühlen nachts 
wieder ab. Beispiele sind massive Innenwände im Dachgeschoss 
anstatt Leichtbauwänden, Lehmplatten anstatt Gipskartonplat-
ten im Dachstuhl und massive Außenwände in den Stockwerken 
darunter. Für die Pufferung der Hitze reichen wenige Zentimeter 
aus. 
Hitzeregulierung über Fenster 
Ein erheblicher Teil der Wärme strömt über geöffnete Fenster in 
das Innere von Gebäuden. Lüften sollten die Bewohner demnach 
nur in den kühleren Nachtstunden. Intakte Fensterdichtungen 
verhindern zudem, dass warme Luft bei geschlossenen Fenstern 
in die Innenräume gelangt. Außerdem ist es empfehlenswert, die 
Wohnung tagsüber bei direkter Sonneneinstrahlung durch her-
untergelassene Rollläden zu verschatten. 
Die Klimaanlagen sind in unseren Breiten keine gute Lösung: Sie 
verhindern nicht die Ursache aufgeheizter Innenräume, erhöhen 
die Energiekosten und sind umweltschädlich. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Raum 35, alle vierzehn Tage, donners-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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mann, Geschäftsführer am ifeu, bei der Überreichung der Urkunden. 
Beispiele für solche Aktivitäten sind die dauerhafte Einrichtung von 
Klima-Teams an den Schulen (im Idealfall zusammen mit Schullei-
tung und Hausmeister), Hinweisschilder und Plakate als pädagogi-
sche Maßnahmen etwa zum Stromsparen, richtigen Lüften oder der 
Mülltrennung.
Auch die Verankerung von Klimaschutzthemen im Curriculum, also 
die Behandlung bestimmter Klimaschutzthemen in den Jahrgangsstu-
fen, wird entsprechend prämiert. Einige Schulen haben Klima-Akti-
onstage durchgeführt, in anderen wurden Klimaschutzmanagerinnen 
und -manager ausgebildet. Die Klimaschutz- und Energie-Beratungs-
agentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis (KLiBA) und das ifeu ha-
ben die Schulen vor Ort dabei unterstützt.
Da die Schulträger, also die Kommunen, ihre jeweiligen Schulen im 
Projekt unterstützen, werden mittlerweile auch (erste) technische 
und logistische Fragen angegangen, zum Beispiel zur Verbesserung 
der Heizungsanlage oder des Abfallsystems. Sandra Frorath-Koster, 
Klimaschutzmanagerin im Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises, 
ergänzt: „Der Rhein-Neckar-Kreis hat dieses Projekt gerne zu sich 
in den Kreis geholt. Wir sind sehr stolz darauf, wie engagiert Schü-
lerinnen und Schüler die Klimaschutzthemen angehen.“ Die Schulen 
werden ihre Prämien für die weitere Klimaschutzarbeit einsetzen. 
Entsprechend motiviert war die Stimmung bei der Prämienvergabe 
in Sinsheim.
Hintergrundinformationen: Das Ziel von „Dein.Klima“ ist die Un-
terstützung von Klimaschutzprojekten in 23 teilnehmenden Schulen 
im Rhein-Neckar-Kreis. Hierbei werden die Schulen vom ifeu-Insti-
tut und von der KLiBA beraten und begleitet. Seit Start des Projekts 
im November 2021 besuchten beide Gesellschaften die Schulen und 
ermittelten im Rahmen von Auftaktbegehungen den Status der Schu-
len und Potenziale für Klimaschutzaktivitäten. Den Schwerpunkt 
bilden dabei didaktische und kommunikative Maßnahmen, sodass 
Schülerinnen und Schüler im Rahmen einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung möglichst viel Klimaschutz-Wissen und -Erfahrungen 
direkt am eigenen Schulgebäude erfahren, nach Hause tragen und für 
die Zukunft lernen.
Die KLiBA und das ifeu-Institut Heidelberg unterstützen die Aktio-
nen der Schulen durch Informationen, Beratung, Materialien und Be-
suche vor Ort. Die Organisation des Projekts Dein.Klima wird durch 
die Geschäftsstelle Klimaschutz des Rhein-Neckar-Kreises durchge-
führt. Die Finanzierung des Projekts erfolgt zum großen Teil durch 
Fördermittel des Bundes im Rahmen der Nationalen Klimaschutzin-
itiative. Die Kommunen der teilnehmenden Schulen übernehmen als 
Schulträger einen Eigenanteil und finanzieren die Prämien.
Am Förderprojekt teilnehmende Schulen:
Nr.	 Kommune	 Schule
1	 Bammental	 Gymnasium Bammental
2	 Wiesenbach	 Panoramaschule

Gruppenfoto der Prämienüberreichung 2023 im Projekt „Dein.Klima“�(Quel-
le: KLiBA/Elena Gall)

Einmal Gutes, immer Gutes

Volksbank Kurpfalz wird Förderpartner des Naturparks 
Neckartal-Odenwald  

 

[1] 
 

 
 

Eberbach, 21.07.2023 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G  
 
Einmal Gutes, immer Gutes: Volksbank Kurpfalz wird Förder-
partner des Naturparks Neckartal-Odenwald 
 
 
Mit einer Spende über 3.500€ im Dezember 2022 fing alles an. Jetzt unterstützt die Volksbank 
Kurpfalz den Naturpark Neckartal-Odenwald als offizieller Förderpartner und Sponsor. 
 
Die Anlage von insektenfreundlichen Blumenwiesen, der Erhalt und die Pflege unserer land-
schaftsprägenden Streuobstbestände, vielfältige Angebote im Bereich Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung, Projekte im Bereich Wandern, Radfahren oder Barrierefreiheit werden vom Naturpark und 
seinen Partner realisiert. Seit über 40 Jahren ist der Naturpark Neckartal-Odenwald ein wichtiger 
Impulsgeber und Projektpartner in der Region, der mit den Menschen vor Ort den einzigartigen Na-
turraum schützt und nachhaltig entwickelt. 
Die Volksbank Kurpfalz ist seit 1858 ein verlässlicher Partner für Unternehmen, Kommunen und Pri-
vatkunden der Region in allen Finanzfragen. Sowohl die Region als auch die Nachhaltigkeit liegen 
der Volksbank Kurpfalz am Herzen. 
 
„Der Naturpark Neckartal-Odenwald bietet viele spannende Projekte, die unsere Region nachhaltig 
weiterentwickeln. Gerne unterstützen wir dieses Engagement vor Ort!“ fasst Jan-Tobias Kahl / Volks-
bank Kurpfalz – Abteilung Innovationen, Projekte und Nachhaltigkeit die Beweggründer der Volks-
bank Kurpfalz zusammen. 
Als Förderpartner und Sponsor unterstützt die Volksbank Kurpfalz die Aktivitäten des Naturparks 
und trägt so wesentlich zur Umsetzung bei. Durch die Zusammenarbeit wird letztlich auch eine hö-
here Wirksamkeit in der Region erreicht, insbesondere dort, wo Aufgaben des Naturparks nicht durch 
Fördermittel des Landes oder der EU getragen werden. 
„Die Region zukunftsfähig und lebenswert zu entwickeln, ist Kernaufgabe des Naturparks. Hier ist 
jeder Euro gut angelegt und kommt vielfach der Region zugute. Deshalb freue ich mich sehr, dass 
uns die Volksbank Kurpfalz jetzt als Förderpartner und Sponsor unterstützen wird,“ resümiert Paul 
Siemes / Geschäftsführer des Naturparks Neckartal-Odenwald. 
 
 
  

Mit einer Spende über 3.500€ im Dezem-
ber 2022 fing alles an. Jetzt unterstützt die 
Volksbank Kurpfalz den Naturpark Neck-
artal-Odenwald als offizieller Förderpart-

ner und Sponsor.
Die Anlage von insektenfreundlichen Blumenwiesen, der Erhalt und 
die Pflege unserer landschaftsprägenden Streuobstbestände, vielfälti-
ge Angebote im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung, Pro-
jekte im Bereich Wandern, Radfahren oder Barrierefreiheit werden 
vom Naturpark und seinen Partner realisiert. Seit über 40 Jahren ist 
der Naturpark Neckartal-Odenwald ein wichtiger Impulsgeber und 
Projektpartner in der Region, der mit den Menschen vor Ort den ein-
zigartigen Naturraum schützt und nachhaltig entwickelt.
Die Volksbank Kurpfalz ist seit 1858 ein verlässlicher Partner für 
Unternehmen, Kommunen und Privatkunden der Region in allen Fi-
nanzfragen. Sowohl die Region als auch die Nachhaltigkeit liegen der 
Volksbank Kurpfalz am Herzen.
„Der Naturpark Neckartal-Odenwald bietet viele spannende Projekte, 
die unsere Region nachhaltig weiterentwickeln. Gerne unterstützen 
wir dieses Engagement vor Ort!“ fasst Jan-Tobias Kahl / Volksbank 
Kurpfalz – Abteilung Innovationen, Projekte und Nachhaltigkeit die 
Beweggründer der Volksbank Kurpfalz zusammen.
Als Förderpartner und Sponsor unterstützt die Volksbank Kurpfalz 
die Aktivitäten des Naturparks und trägt so wesentlich zur Umset-
zung bei. Durch die Zusammenarbeit wird letztlich auch eine höhere 
Wirksamkeit in der Region erreicht, insbesondere dort, wo Aufgaben 
des Naturparks nicht durch Fördermittel des Landes oder der EU ge-
tragen werden.
„Die Region zukunftsfähig und lebenswert zu entwickeln, ist Kern-
aufgabe des Naturparks. Hier ist jeder Euro gut angelegt und kommt 
vielfach der Region zugute. Deshalb freue ich mich sehr, dass uns die 
Volksbank Kurpfalz jetzt als Förderpartner und Sponsor unterstützen 
wird,“ resümiert Paul Siemes / Geschäftsführer des Naturparks Neck-
artal-Odenwald.

Personen auf dem Foto (v.l.n.r.): Lisa-Sophie Haas/Volksbank Kurpfalz; 
Jan-Tobias Kahl/Volksbank Kurpfalz; Paul Siemes/Naturpark Neckar-
tal-Odenwald und Stefanie Schäfer/Volksbank Kurpfalz bei der gemeinsamen 
Besprechung zukünftiger Projekte und Aktionen
Über den Naturpark Neckartal-Odenwald: Mit rund 150.000 ha 
ist der Naturpark Neckartal-Odenwald der drittgrößte Naturpark 
in Baden-Württemberg und einer der über 100 Naturparke deutsch-
landweit. Für mehr als 525.000 Menschen ist der Naturpark Heimat. 
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Viel mehr Menschen kommen jährlich als Gäste zu Besuch, um das 
Besondere zu genießen.
Der Naturpark hebt sich durch die Eigenart und Vielfalt seiner Na-
tur und Landschaft mit ihrer besonderen Tier- und Pflanzenwelt von 
anderen Regionen ab. Die seltene Äskulapnatter ist hier beispielswei-
se noch heimisch, ebenso der Biber.
Die landschaftliche Vielfalt wird ergänzt durch einen kulturellen 
Reichtum an Burgen, Wehranlagen entlang des Limes, historischen 
Städten, Fossilienfunden und vielem mehr.
Natürlich ist der Naturpark auch eine Genussregion, die mit nachhal-
tig und regional produzierten Erzeugnissen begeistert. Das Angebot 
reicht von Direktvermarktung ab Hof bis zu heimischen Spezialitäten 
in der Gastronomie.
Der Naturpark ist zudem eine herausragende Erholungs- und Erleb-
nislandschaft für Einwohner und Gäste. Die Angebote zeichnen sich 
durch Rücksichtnahme für Natur, Tierwelt und andere Nutzer aus.
Gemeinsam mit Partnern ist der Naturpark auch ein besonderer 
Wissens- und Lernort, der zum Entdecken, Neugierig sein und Mit-
machen einlädt.
Mehr Natur. Mehr erleben. Naturpark. Wir freuen uns auf Sie!

Elsenztalschule Bammental

Das Projekt „Herausforderungen“ an der ETS
Wie fühlt es sich wohl an, 
neun Tage in einem Klos-
ter zu schweigen, mit 
dem Fahrrad von Bam-
mental aus an den Bo-
densee zu fahren, zu Fuß 
nach Oberstdorf zu ge-
hen, den Jakobsweg bis 
nach Konstanz zu laufen 
oder neun Tage auf ei-
nem Bauernhof zu arbei-
ten? Das sind einige der 
Herausforderungen, de-
nen sich neun Tage die 
Schülerinnen und Schü-
ler der achten Jahrgangs-
stufe der Elsenztalschule 

in der Zeit vom 15.07.-23.07.2023 gestellt hatten. Die jeweiligen „He-
rausforderung“ haben sie sich dabei selbst ausgedacht. Dann mussten 
die Kosten ausgerechnet, Unterkünfte gebucht, Fahrten organisiert 
und viele andere Dinge organisiert werden. All dies alleine von den 
Schülerinnen und Schüler. Bei Problemen standen die Lehrkräfte mit 
Rat und Tat zur Seite. „Wir wollen, dass wir Räume schaffen, in denen 
die Schülerinnen und Schüler auch jenseits des Unterrichtsstoffes in 
realen Situationen über sich hinauswachsen können“, meint die Leh-
rerin Katja Feuchter. Begleitet wurden die Schülerinnen und Schüler 
in diesen neun Tagen nicht von den Lehrkräften, sondern von ehren-
amtlichen Begleitungen. Diese zu finden war gar nicht so einfach, weil 
die Herausforderungsgruppen eine maximale Größe von sieben 
Schülerinnen und Schülern hatten und damit bei jeweils zwei Beglei-
tungen pro Gruppe mindestens 18 Begleitungen gefunden werden 
mussten. „Das war gar nicht so leicht, uns ist da aber ein wirklicher 
Glücksgriff gelungen“, meint Schulleiter Lieneweg. Als Kooperations-
partner konnte die Fachschule für Sozialwesen mit dem Schwerpunkt 
Jugend- und Heimerziehung der F&U in Heidelberg gefunden wer-
den. „Das sind ausgebildete Begleitungen, deren Kernkompetenz es 
ist, Jugendliche und Kinder in solchen Situationen zu begleiten. Auf-
grund der kleinen Gruppen wäre es uns personell gar nicht möglich 

gewesen, dies ohne Kooperationspartner zu stemmen“, ergänzt Liene-
weg. Als weiterer Kooperationspartner konnte das Team von „Her-
ausfo(e)rderer“ (www.herausforderung.eu) gefunden werden, die 
bundesweit mit Schulen Projekte solcher Art durchführen und viel 
Erfahrung bei der Begleitung von Schulen sammeln konnten. „Wir 
sind dankbar, zwei so kompetente Kooperationspartner gefunden zu 
haben. Mit einem solchen Projekt betreten wir für unsere Schule 
Neuland uns es sind viele Dinge zu beachten. 
Auch für die Eltern sei es verständlicherweise nicht ganz einfach ge-
wesen, ihre Kinder in dieses Abenteuer zu entlassen, meint der Schul-
leiter. „Wir sind froh, dass alle wieder heil zurückgekommen sind und 
sind gespannt auf die Geschichten, die die Schülerinnen und Schüler 
nun zu berichten haben“, ergänzt er. 
Unterdessen laufen schon die Planungen für das nächste Schuljahr, 
weil von nun an jeweils dem achten Jahrgang die Chance für dieses 
Projekt gegeben werden soll. 

Carl-Bosch-Schule Heidelberg

Abiturienten 2023
Unter dem Prüfungsvorsitz von OStD Andreas Hoffner, haben am 
05.07.2023 und 06.07.2023 folgende Schülerinnen und Schüler des 
Technischen Gymnasiums an der Carl-Bosch-Schule Heidelberg die 
Abituprüfung bestanden: Jan Keuchel, Bammental

Gymnasium Bammental

Theater-Aufführung am Gymnasium Bammental  
(Arthur Miller: Hexenjagd)
„Hexerei“, „Aberglaube“, „Fanatismus“, „Ehebruch“ und „Lügen“. Von 
all dem handelt das Theaterstück „Hexenjagd“ der Oberstufen The-
ater- AG des Bammentaler Gymnasiums, das am 13. Juli 2023 Pre-
miere feierte. Für das Drama von Arthur Miller verwandelte die The-
atergruppe das Multifunktionsgebäude gekonnt in eine puritanische 
Welt, dargestellt durch einfache Holzmöbel und schlichte Leinenklei-
der (Kostüme: Emina Meißner). 
Eine Gruppe Mädchen (Lola Weiglein, Philine Keitel, Amira Dorloff, 
Magdalena Tillson, Ellen Lindvall, Lotta Kathöfer, Clara Matheis, 
Nina Fragner) schleicht nachts in den Wald, um dort wild um das 
Feuer zu tanzen. Undenkbar in der bigotten Atmosphäre im Salem 
(Massachusetts) im Jahre 1692, daher wird das Geschehen von der 
Gemeinde schnell als Hexerei verteufelt, der Dorfpastor (Unas Beh-
nert) hat die Mädchen entdeckt. Die Gesellschaft und das Gericht 
(unerbittlich als Richter Danforth: Anne Schmieder) sind versessen 
darauf, viele Unschuldige zu Geständnissen zu zwingen. So werden 
aufgrund von Falschaussagen Dutzende zum Tode verurteilt. 
Vor allem am Beispiel der Figur von Abigail Williams (überzeugend 
gespielt von Lola Weiglein) wird klar, wie leicht das Gericht und die 
Gesellschaft durch Falschaussagen an der Nase herumgeführt werden 
können. Abigail schafft es, die Ehefrau (Philine Keitel als Elizabeth 
Procter) ihres ehemaligen Dienstherrn John Procter (sehr ausdrucks-
stark: Jaron Diemer) der Hexerei zu bezichtigen, weil sie selbst mit 
Procter Ehebruch begangen hat und sie ihn ganz für sich haben will. 
Auch wenn Procter sie durchschaut, ist er machtlos gegenüber der 
Anklage, er habe einen Pakt mit dem Teufel geschlossen. Die Drama-
tik des Stückes erfährt am Ende seinen Höhepunkt: Procter bekennt 
sich solidarisch mit seinen unschuldig angeklagten Mitbürgern und 
wird gehängt wie schon Giles Corey (Felix Heller), dessen Ehefrau 
Martha Corey (Ellen Lindvall) und Rebecca Nurse (Lotta Kathöfer). 
Die versuchte Aufklärungsarbeit von Pastor Hale ( Jonas Fragner) 
bleibt erfolglos.
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Durch das Stück ziehen sich zahlreiche Fragen, die das Publikum di-
rekt in die Seelenwelt der Charaktere mitnimmt: Was passiert, wenn 
man so viele Lügen erzählt, dass man vergisst, was nun Realität ist 
und was nicht? Was bedeutet es, wenn man Namen von unschuldigen 
Mitbürgern ausrufen muss, um die eigene Haut zu retten?
Das Regie-Team (David Biere und Steffi Bittner), das mit seinem Sha-
kespeare-Stück bei den Theatertagen am See in Friedrichshafen be-
reits mit zwei Preisen belohnt und auch für die deutschen Schulthea-
tertage nominiert worden ist, setzte auch in dieser Inszenierung viele 
kreative Ideen um: chorisches Sprechen, musikalische Untermalung, 
ein stimmungsvoller Hexentanz bei Mondschein oder das (scheinba-
re) Absägen eines Arms, um ein Geständnis zu erzwingen. Besonders 
die Abschlussszene, in der die Henker mit furchterregenden schwar-
zen Kutten langsam einen Stuhl, stellvertretend für Procter, nach 
oben ziehen – im gleichen Rhythmus wie die Mädchengruppe Blätter 
auseinanderreißt – lässt die Todesangst spürbar werden. 
Das Premierenpublikum war begeistert vom professionellen Spiel der 
jungen Schauspielgruppe und belohnte die einjährige intensive Pro-
benarbeit mit begeistertem Applaus. Wie schön, dass die Theater-AG 
in Kooperation mit dem Theaterverein Goukelkappe e.V. immer wie-
der für solche kulturellen Höhepunkte in Bammental sorgt. 
� Barbara Schöttler

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.� (Epheser 5, 8b.9)
�

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: 
www.evkiba.de
Donnerstag, 27. Juli: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Sonntag, 30. Juli: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin Brixner)
Freitag, 04. August: 19.30 Uhr Konzert musica poetica 
Sonntag, 06. August: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr Fucker)
Sommerpause beim Café „Alte Kirchenbank“
Am Donnerstag, dem 27. Juli ist das Café geöffnet und geht danach in 
die Sommerpause. Ab dem 14. September gibt es dann wieder don-
nerstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Kaffee, Kuchen und Verkauf 
von Eine-Welt-Waren.
Barockmusik neu entdecken- musica potica Freiburg
Die Barockgruppe musica poetica konzertiert in unserer Region und 
ist am Freitag, dem 04. August um 19.30 Uhr in der ev. Kirche in 
Bammental.
„Jeu dulcis memoria“ – Vertonung von Jesus-Hymnen und Instru-
mentalwerken aus dem 17. Jahrhundert. Der Eintritt ist frei- um 
Spenden wird gebeten.

Woche der Diakonie – Armut bekämpfen- aus Liebe
Unter diesem Motto findet zurzeit die Sammlung für die Diakonie in 
Baden statt. Bitte unterstützen Sie mit ihrer Spende die vielfältige di-
akonische Arbeit unserer Kirche. Spenden können auf unser Konto 
DE19 6725 0020 0007 6017 51 überwiesen werden.

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauan-
gelloch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mitt-
woch, 15.00-18.00 Uhr
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 30.07.-20.08.23 nicht besetzt! Bei 
Sterbefällen wenden Sie sich bitte an Pfr. i. R. Göbelbecker, Tel. 
0163/2423708
Sonntag, 30.07.23: 11.15 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, Pfrin. Brixner
Sonntag, 06.08.23: 11.15 Uhr Gottesdienst in Gauangelloch, Pfr. 
Fucker
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der 
Peterskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor
Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le (außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
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Sonntag, 30. Juli (Achter Sonntag nach Trinitatis): 09.30 Uhr Got-
tesdienst im Rahmen der Sommerkirche mit Pfarrer Thomas Lehm-
kühler. Kollekte für Ökumene uns Auslandsarbeit der Evangelischen 
Kirche in Deutschland
Informationen zur Sommerkirche mit den weiteren Gottesdiensten 
finden Sie in unserem Schaukasten und auf unserer Homepage. 

Der Weltladen macht im August Sommerpause.
Ab September sind wir wieder wie gewohnt
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr für Sie da.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit: Montag – Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Tel. 06223 4241-7700; FAX 06223 06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb 
der Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Streit 06223 4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt „Miteinan-
der“ nicht ganz mehr aktuell sind, bitte schauen sie hier im Amts-
blatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 27. Juli: 9.00 MECK Eucharistiefeier (Pater Anthony), 
17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier. Nach dem Gottes-
dienst gibt es die Möglichkeit zum Einzelprimizsegen des Neupries-
ters † Manfred Henn (DD Jr.)
Freitag, 28. Juli: 8.30 BTL Eucharistiefeier (PA), 10.15 MAU 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im Agaplesion Bethanien (Cr), 
11.30 DI Beerdigung Stefan Wiltschko, 14.00 MECK Beerdigung 
Maria Räuchle, 18.30 MÖ Eucharistiefeier mit offizieller Begrüßung 
von Kaplan Daldoce. Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit 
zum Einzelprimizsegen des Neupriesters (TS, DD Jr.)
Samstag, 29. Juli – Hl. Martha: 9.30 WB Tauffeier für Keylam Dante 
Knobel (SZ), 17.00 GB Beichtgelegenheit (DD Jr.), 18.00 GB Eucha-
ristiefeier nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zum Einzel-
primizsegen des Neupriesters (DD Jr.), 17.00 MECK Beichtgelegen-
heit (PA), 17.30 MECK Rosenkranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier † 
Maria Räuchle † Rolf Götzmann (Pater Anthony)
Sonntag, 30. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 MAU Eucha-
ristiefeier † Ilse, Rudi und Otto Liebscher, Erhard Mathes † Hanne-
lore Wieser (Pater Anthony), 9.15 NGD Eucharistiefeier. Nach dem 

Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zum Einzelprimizsegen des 
Neupriesters (DD Jr.), 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier, 11.00 BTL 
Eucharistiefeier. Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zum 
Einzelprimizsegen des Neupriesters † Wolfgang Kochann (DD Jr.), 
11.00 ARCHE Wort-Gottes-Feier (Ba), 11.00 MÖ Eucharistiefeier † 
Helmut Hofer † Ingeborg Michel, Luise Faas † Ewald Schäfer † Rudi 
Gehrig (Pater Anthony)
Montag, 31. Juli – Hl. Ignatius: 17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 1. August – Hl. Alfons: 10.00 MECK Kindergartengottes-
dienst (Ab), 15.00 BTL Eucharistiefeier mit Krankensalbung im An-
na-Scherer-Haus (DD Jr., Cr), 18.30 D´HOF Eucharistiefeier (PA), 
18.30 LO Eucharistiefeier † Hermann Richtmann (DD Jr.)
Mittwoch, 2. August: 10.00 NGD Eucharistiefeier (PA), 18.30 MAU 
Eucharistiefeier (DD Jr.)
Donnerstag, 3. August: 9.00 MECK Eucharistiefeier (DD Jr.), 15.00 
BTL Eucharistiefeier mit Krankensalbung im Haus Föhrenbach (DD 
Jr., Cr), 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier (PA)
Freitag, 4. August – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier 
(PA), 10.00 MÖ Kindergartengottesdienst (Ab), 18.30 MÖ Eucha-
ristiefeier zum Herz Jesu Freitag mit euchar. Segen (DD Jr.)
Samstag, 5. August: 11.00 GB Beerdigung, 11.00 NGD Ökum. Mit-
tagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.00 GB Beichtgelegenheit 
(DD Jr.), 17.00 MECK Beichtgelegenheit (PA), 17.30 MECK Rosen-
kranz, 18.00 GB Eucharistiefeier † Wolfgang Seidler (DD Jr.), 18.00 
MECK Eucharistiefeier (PA)

Vikar Dilson Daldoce
 

Ich heiße Dilson Daldoce Jr. (36) und bin der Neupriester, der von 
Ende Juli bis Anfang September bei Ihnen mitarbeiten wird. 
Ich stamme aus Brasilien, aus der Nähe der wunderschönen Stadt Rio 
de Janeiro.

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bam-
mental, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennoniten 
bammental.de
Gottesdienst: Sonntag, 30.7.23, 10 Uhr, Leitung: Sophie Lapp-
Jost, Predigt: Barbara Hege-Galle, parallel: Kindergottesdienst, Ort: 
Altentagesstätte, Hauptstraße 89
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Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am Diens-
tag, den 01.08.23 im Rathaus Bammental (DG Zimmer 35) statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

Ferienprogramm 2023 mit Schwung gestartet

Zum Auftakt des diesjährigen 
Ferienprogramms hat das Fami-
lienzentrum Bammental auf den 
frisch sanierten Festplatz einge-
laden. Dort durften die Kinder 
und Jugendlichen im 
ADAC-Fahrradparcours ihre 
Geschicklichkeit auf dem Fahr-
rad testen. Im Laufe des Sams-
tagvormittags waren rund 60 
Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern gekommen und stell-
ten ihr fahrerisches Können un-
ter Beweis. Bevor es allerdings 
auf die Strecke ging wurde zu-
nächst noch jedes Fahrrad tech-

nisch geprüft und kleinere Reparaturen direkt erledigt. Wer fehlerfrei 
durch den Rundparcours kommen wollte, musste Balance, präzises 
Manövrieren, einhändiges Fahren (mit links und rechts), einen siche-
ren Schulterblick, Spurwechsel und zügiges Kurvenfahren beweisen. 
Nach erfolgreichem Absolvieren des Parcours durften sich die Kinder 
über eine Medaille und eine Urkunde freuen. Zur Stärkung hat die 
Gemeinde außerdem Hotdogs und Getränke spendiert. Nach diesem 
gelungenen Auftakt startet nun das Ferienprogramm mit fast zwanzig 
Programmpunkten in die Sommerferien.  

Bammental
www.bammental.de

Großer Flohmarkt am Kerwe-Sonntag in Bammental
Am Sonntag, 20.08.2023 findet an der Elsenzhalle wieder ein großer Flohmarkt auf der 100 Meter Bahn statt. Aufbau 
ist ab 8.00 Uhr. Platzeinteilung durch Herrn Oswald.
Dazu ist jeder herzlich eingeladen, der gerne mitmachen möchte.
Interessierte melden sich bitte bei Herrn Oswald Tel. 0160/8855493 (zwischen 7.00 und 16.00 Uhr) oder per E-Mail: 
hausmeister@gymnasium-bammental.de. Er informiert Sie auch über den genauen Ablauf.
Auf Ihr Kommen freut sich die Gemeindeverwaltung Bammental

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Abfuhrtermine der AVR Kommunal für Bammental

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick 
für August 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
14./28.	 01./15./29.	 07./21.	 22.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin. 
Bitte beachten Sie: Alttextilien/Schuhe und Elektrogeräte/Schrott: 
Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin 
wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Auf die Plätze - fertig - los!�

Es geht rund im Kurpfalzring
Der Förderverein des Kindergartens Kleine Helden veranstaltet das 
7.Bammentaler Bobbycar- Rennen
Am Samstag, den 09.09.2023 wird der Kurpfalzring zur Rennstrecke 
für die kleinen Flitzer.
Es gibt verschiedene Altersklassen und Rennstrecken: 3-6 Jahre, 7-10 
Jahre, 11-17 Jahre und ab 18 Jahren.
Für jeden ist also das Passende dabei. Natürlich gibt es auch tolle Prei-
se, Urkunden und Medaillen zu gewinnen. Näheres können Sie über 
Facebook erfahren.
Kommen sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Wir weisen die Anwohner darauf hin, dass während der Veranstaltung 
keine Durchfahrt sowie Zufahrt/Abfahrt zu den Grundstücken an 
der Rennstrecke möglich ist.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
28.07.2023  Ilse Ottenbacher� 75 Jahre
28.07.2023  Labros Papadopoulos� 75 Jahre
29.07.2023  Rosemarie Zuber� 90 Jahre
31.07.2023  Otto Büttner� 75 Jahre
03.08.2023  Heidrun Bornkessel� 70 Jahre

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff / Seniorencafé - Familienzentrum, Hauptstr. 65
findet jeden zweiten Mittwoch, immer in den geraden Wochen, 
statt. 	 Beginn: 15 Uhr 
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:	 Montag 10:00 - 12:00 Uhr
	 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
	 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 16.45 Uhr
Hochhaus	 16.50 Uhr
Fa. Reindl	 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 17.00 Uhr
Bäcker Fromm	 17.05 Uhr
Rathaus	 17.10 Uhr
Waldfriedhof	 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 

Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 13.35 Uhr	 14.05 Uhr
Rathaus	 13.40 Uhr	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 13.45 Uhr	 14.15 UhrG
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Pro Bammental

Mitgliederversammlung 2023 der Wählervereinigung 
PRO BAMMENTAL 
Der 1. Vorsitzende und Fraktionssprecher von PRO Bammental Dr. 
Fotis Dimitriou begrüßte unter den zahlreich erschienen Mitgliedern 
Heinz Kronenwett, Ehrenvorsitzender und Gründer von PRO Bam-
mental. In seinem Rückblick ging er auf die Nutzung der digitalen 
Medien ein. So gelang es, viele Mitgliedertreffen online durchzufüh-
ren. Ein großer Dank für die Organisation gilt dafür Sandy Eckerle 
und Iris Gölz. Auf diese Art konnten die Mitglieder*innen bei den 
jeweiligen im Gemeinderat anstehenden kommunalen Themen mit 
eingebunden werden. Aber Präsenzveranstaltungen sind noch immer 
die beste Art miteinander zu sprechen. Zukünftig sollen daher wieder 
regelmäßig vor Ort Treffen stattfinden.
Dr. Dimitriou zeigte anhand seines eigenen Lebenslaufs auf, wie 
wichtig Pro Bammental für seine Integration in Bammental war und 
ist. Er hofft, dass dies auch weiteren Menschen möglich wird. Uli 
Fuchs konnte in seinem Kassenbericht auf solide Finanzen hinwei-
sen. Damit ist eine gute Basis für die Finanzierung der kommenden 
Kommunalwahlen gelegt. 
Im September soll die nächste Mitgliederversammlung mit Wahlen 
stattfinden. Eine Einladung folgt.
PRO BAMMENTAL versteht sich als unabhängige Wählervereini-
gung und steht jedem offen. Wir beschränken uns auf kommunal-
politische Themen wie Umsetzung (Überarbeitung) des Gemein-
deentwicklungskonzepts. Bammental hat Dank der sehr hohen 
Gewerbesteuereinnahmen gute Möglichkeiten viele Investitionen zu 
tätigen. Wir müssen aber auf nachhaltiges Wirtschaften achten und 
nicht die Wartung und Pflege bestehender Anlagen und Gebäude ver-
nachlässigen. In diesem Zusammenhang sei auf die sanitären Anlagen 
des Schwimmbades hingewiesen.
PRO BAMMENTAL freut sich, weitere an kommunalen Themen in-
teressierte Bürger*innen willkommen zu heißen. � Dr. Dimitriou

Kulturring Bammental

Der Kulturring Bammental e.V. trauert um sein
Vorstandsmitglied

Harald Schäfer
Mit seinem großen Engagement beim Kulturring und 

beim VDK hat er das Vereinsleben
 von Bammental sehr geprägt.
Wir fühlen mit seiner Familie.
Traurig nehmen wir Abschied:
Die Vereine von Bammental

und die Vorstandschaft des Kulturring.
Hans-Jürgen Siffling, 1. Vorsitzender

GEFUNDEN

Gefundene und zugelaufene Katze in der Beethovenstraße Bammen-
tal. Bei Hinweisen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung 
Bammental unter der Nummer 06223- 953032.

Kindergarten Kleine Helden

Endlich ist das Spielhaus da!
Der Förderverein unseres Kindergartens hat uns ein wunderschönes 
Spielhaus für den Garten gespendet. Bei der Anlieferung und beim 
Aufbau wurden wir von den Bauhofmitarbeitern tatkräftig unterstützt.

Kletterseil, Leiter, Balkon und Spielzimmer, die Kinder waren begeis-
tert und haben das Häuschen gleich in Beschlag genommen.

Durch die Arbeit und das Engagement des Fördervereins und des 
Elternbeirates konnten wir schon einige Anschaffungen machen, die 
ansonsten nicht möglich gewesen wären. Dafür möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken!� Die Kinder und das Kiga- Team
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Komitee Vertus

Wieder stand ein großes Ereignis in diesem Sommer an! Am 21. Juni 
war es dann soweit, die jahrlange Unterstützerin und große Helferin 
des Komitee Vertus Vreni Scharff feierte ihren 80. Geburtstag. Seit 
Jahrzehnten unterstützt sie das Komitee tatkräftig und mit gutem Rat!  
Zu diesem einmaligen Anlass hatte sich die 1. Vorsitzende Catherine 
Munzig etwas Besonderes einfallen lassen. Aus Vertus hatte sie einen 
Gruß mit zwei Flaschen Champagner bestellt.
Eine persönliche Urkunde mit gedichtetem Text wurde ihr mit dem 
Geschenk, einen Blumenstrauß und Pralinen nachträglich am 18. Juli 
von der 1. Vorsitzenden Catherine Munzig und vom Schatzmeister 
Norbert Salm überreicht. Die Überraschung war gelungen, damit hat-
te Vreni Scharff absolut nicht gerechnet und sich sehr darüber gefreut. 
Für die weitere Zukunft wünschen wir Vreni und ihrem Mann Eber-
hard alles Gute.

� Foto: Eberhard Scharff

DLRG

Rettungsschwimmkurs der DLRG Bammental
Ab diesem Freitag, den 28. Juli findet im Waldschwimmbad ein Ret-
tungsschwimmkurs der DLRG Bammental statt. Treffpunkt ist um 
16.00 Uhr im Bammentaler Freibad. Weitere Kurstermine sind am 
31. Juli sowie vom 1. bis 3. August und werden am ersten Termin fest-
gelegt. Bitte am Freitag auch bereits Badesachen mitbringen.
Die Kursgebühr für den Kurs in Silber bzw. Gold beträgt 100 Euro, 
wovon 80 Euro erstattet werden, wenn in dieser oder der nächsten 
Saison Wachdienst im Waldschwimmbad geleistet wird. Für den Ret-
tungsschwimmkurs in Bronze sind es 50 bzw. 30 Euro.

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr Landfrauen, zu unserem 2. Sommertreff wollen wir uns am  
11.8. um 18.00 Uhr zum Pizzaessen bei der „Pizzeria Pavarotti“ in der 
Hauptstr. treffen. Wer Lust und Zeit hat, kommt einfach vorbei.� gh

FC Bammental e.V.

FCB erarbeitet sich die Grundlagen
Derzeit befindet sich die 1. Mannschaft in der dritten Woche der Vor-
bereitungsphase.
Bisher wurden folgende Testspiele absolviert:
SV Eintracht Wald-Michelbach (Verbandsliga Hessen Süd) 2:2 FCB  
Vf L Heiligkreuzsteinach (Kreisliga Heidelberg) 0:5 FCB

Nach aktuellem Stand ist am Donnerstag, den 10.08. um 19:30 Uhr 
ein weiteres Testspiel gegen den FC Zuzenhausen II geplant. Der ge-
naue Spielort wird noch bekanntgegeben. 

Erfolgreicher Auftakt im Pokal
In der 1. Runde des Badischen Pokals hat sich unsere Mannschaft 
beim letztjährigen Kreisligameister FC Rot mit 3:1 durchgesetzt und 
tritt in der 2. Runde bereits am Mittwoch, den 26.07. um 19:30 Uhr 
beim ASV Eppelheim an. Sollte das Team von Cheftrainer Oliver 
Mahrt auch dieses Spiel siegreich gestalten können, würde in der 3. 
Runde ein echtes Hammerlos auf unseren FCB warten. Am Dienstag, 
den 01.08. wäre der erst in diesem Jahr aus der 2. Bundesliga abgestie-
gene SV Sandhausen in Bammental zu Gast. 
Das Ergebnis der Partie beim ASV Eppelheim entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse, da es bei Redaktionsschluss noch nicht feststand.

Verbandsligastart terminiert
Das erste Saisonspiel in der Verbandsliga Baden ist zwischenzeitlich 
terminiert. Wir starten am Samstag, den 19.08. um 17 Uhr beim letzt-
jährigen Verbandsliga-Vizemeister 1. FC Mühlhausen in die Saison.

TV Bammental e.V.

Nachruf
der TV 1890 Bammental e.V. trauert um

Vorstandsmitglied

Harald Schäfer
* 13.12.1951     ✝ 13.07.2023

Über viele Jahre hat sich Harald beim 
TV Bammental e.V., Abteilung Handball,  

in vorbildlicher Weise engagiert. 
Als Jugendtrainer und Co-Trainer der Damen in den  
Jahren 1986 bis 2007 und als Abteilungsleiter in den 

Jahren 1997 bis 2009 hat Harald herausragendes  
für unseren Verein und für den Handball  

in Bammental geleistet. 
Im Jahre 1985 war Harald Gründungsmitglied  

des Handball Fördervereins. 
Mit großem Dank und Respekt nehmen wir  

Abschied von einem Vereinskameraden.
Wir werden Harald Schäfer stets ein ehrendes  

Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt in besonderem Maße  

den Angehörigen.
TV 1890 Bammental e.V.

Der Vorstand und die Handballabteilung 

– Handball –
Der Saisonstart unserer Mannschaften ist terminiert, unsere Damen 
2 haben ihr erstes Spiel am 16.09, alle anderen Mannschaften star-
ten am Wochenende 23.09/24.09 in die neue Hallenrunde. Deshalb 
schon einmal ein Kreuz in den Kalender.

Die Termine findet ihr auch immer in 
unserer TV Bammental App, da habt ihr 
alle wichtigen Informationen immer in 
der Hosentasche dabei. Also, jetzt her-
unterladen und mal reinschauen.
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Das Ferienprogramm

Radtour
Für alle ab 6 Jahren! Studio Knalltüte veranstaltet
am 1. August von 10 - 15 Uhr eine Radtour.
Start ist am Eiscafé Rosé. Dann geht es über
Wiesenbach und Lobenfeld nach Meckesheim. An
der Martinskapelle verweilen wir, um zu essen und
zu spielen. Über Mauer fahren wir zurück.
Du brauchst ein verkehrstüchtiges Fahrrad, einen
Helm und ein Schloss, Verpflegung und Getränke.
Anmelden musst du dich bei Regina Nebelung:
fam.nebelung@web.de

Posaunenchor
Möchtest du mal ausprobieren, wie es ist, ein
Blasinstrument zu spielen? Dann versuche es am
1. August von 10 - 12 Uhr in der evangelischen
Kirche in Bammental. Du musst dazu kein eigenes
Instrument mitbringen. Alter: ab 6 Jahren.
Veranstalter ist der Posaunenchor. Melde dich an
bei Martina Diet:: martina@hoffmann-bammental.de

Kochen mit den LandFrauen
Hast du Lust auf Leckeres aus der Küche und bist
mindestens 8 Jahre alt?
Dann komm am 2. August von 13:30 - 17 Uhr in
die Altentagesstätte. Dort kochen wir gemeinsam
ein kleines Menü, das wir danach zusammen
verspeisen. Bringe eine Schürze, ein kleines
Messer und ein Schneidbrett mit.
Veranstalter sind die LandFrauen, melde dich an
bei Christiane Brenner:
christiane_brenner@t-online.de

Kinder-Yoga
Kinder ab 6 Jahren können am 3. August von
15 - 18 Uhr in der Altentagesstätte in die Yogawelt
für Kinder eintauchen. Du wirst Yoga in allen
Facetten kennenlernen und sehen, dass Yoga auch
nützlich ist für dein tägliches Leben und den
Umgang mit dir selbst und deinen Mitmenschen.
Getränke und ein kleiner Snack sind vorhanden.
Wenn du eine Matte hast, bring sie bitte mit.
Veranstalter ist die AWO Bammental. Melde dich an
bei Petra Ochs:
petra.ochs@web.de

Volleyball
Wenn du schon mal weißt, wie ein Ball aussieht,
dann bist du hier richtig. Am 5. August von 10 - 15
Uhr kannst du in der Elsenzhalle in der Welt des
Volleyballs neue Erfahrungen, spaßige Übungen
und gemeinschaftliche Teamspiele erleben.
Entdecke den Spaß am Sport und entwickle neue
Fähigkeiten, während du neue Freunde triffst.
Du solltest mindestens 10 Jahre alt sein. Bringe
Sportkleidung, evtl. Knieschoner und Verpflegung
mit.
Veranstalter ist der TV Bammental. Anmelden
kannst dich bei Dennis Link:
Link102@gmx.de

Bewegungslandschaft und Turnelemente
Bist du mindestens 6 Jahre alt und voller Energie?
Dann komm am 5. August von 10 - 15 Uhr in die
Elsenzhalle und power dich in unseren
Bewegungslandschaften aus. Das geht ganz
spielerisch und mit einer Menge Spaß.
Mitbringen musst du dazu nur Sportbekleidung.
Veranstalter ist der TV Bammental. Anmelden
kannst dich bei Dennis Link: Link102@gmx.de

Bogenschießen
Willst du mal einen echten Pfeil und Bogen in der
Hand halten und in die Technik des
Bogenschießens eingeführt werden? Die ideale
Gelegenheit, das auszuprobieren, hast du am
5. August von 15 - 18 Uhr auf dem Bogenplatz des
SSV Bammental. Du musst lediglich Sportschuhe
für draußen dabei haben. Veranstalter ist der SSV
Bammental, Anmeldungen nimmt Herbert Gramlich:
jugendleiter@ssv-bammental.de entgegen. Alter:
ab 12 Jahren.

Save the Date: Kindersachenflohmarkt
23. September!
Wie immer wird es auch einen Bücherflohmarkt
geben. Wir bitten um Bücherspenden!
Wenn du spenden möchtest, kannst du deine
Bücher am Montag und Donnerstag von 16 - 19 Uhr
in der Bücherei Bammental abgeben.
Die Bücherei hat während der Ferien geöffnet.
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So, jetzt wünschen wir unseren Schülerinnen und Schülern, den El-
tern, unseren Trainerinnen und Trainern (auch wenn viele weiter trai-
nieren in den Sommerferien) Mitgliedern, Gönnern und Sponsoren 
erst einmal schöne Sommerferien und dann sehen wir uns im Sep-
tember wieder in der Halle.
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei

– Tennis –
U18 Jungs holen sich den 1. Tabellenplatz
Am Samstag, den 22.07, spielten die U18 Jungs des TV 1890 Bam-
mental, ihr letztes Spiel in der Medenrunde daheim gegen den TC 
Harmonie Mannheim. 
Jonas Munzig und Nico Minges besiegten ihre Gegner schnell und 
sicher innerhalb einer Stunde. ( Jonas 6:1 6:0 , Nico 6:0 6:2)
Mark Henneke und Thilo Munzig machten es spannender und konn-
ten nach über 2 Stunden Spielzeit ihre Einzel für sich entscheiden. 
(Mark 7:6 6:4, Thilo 7:5 7:6)
Damit stand nach den Einzeln schon der Sieg in der Gruppe fest. So 
konnten die Doppel ohne Druck angegangen werden. Das Doppel Jo-
nas/Nico konnten sich auch hier durchsetzen und Mark/Thilo muss-
ten sich hier dem Gegner geschlagen geben. Das Endergebnis lautete 
5:1 für den TV 1890 Bammental. Glückwunsch Jungs zu diesem ver-
dienten tollen Ergebnis und dieser überaus erfolgreichen Sommer-
medenrunde. In 5 Spielen 5 Siege.
U18 Jungs weiterhin nicht aufzuhalten
Seit Beginn der Medenspielrunde Mitte Mai sind die U18 Jungs des 
TV 1890 Bammental nicht zu stoppen. Ihren Erfolgszug starteten sie 
beim TC RW Waldpark Mannheim, wo man mit einem 4:2 nach Hau-
se kam. Danach beim TC Ladenburg, abermals mit einem 4:2 und die 
letzten zwei Begegnungen beim TC Neckar-Ilvesheim und dem Hei-
delberger TC mit einem hervorragenden 6:0. Nun wartet nur noch 
am 22.07 das Spiel gegen den derzeitigen Tabellenführer TC Harmo-
nie Mannheim auf heimischer Anlage. So heißt es also Daumen drü-
cken. Sollte dieses Spiel abermals siegreich für Bammental ausgehen, 
dann dürfen sich die Jungs über Tabellenplatz 1 freuen.

Auf dem Bild von links nach rechts: Mark Henneke, Thilo Munzig , Jonas 
Munzig , Theo Brüggemann (es fehlt Nico Minges)

–Turnen –
Die Turnerinnen des TV Bammental verteidigen ihren 5. Platz in 
der Pflichtliga B des Turngau Heidelberg
Am vergangenen Wochenende nahm der TV Bammental mit fünf 
talentierten Turnerinnen des Jahrgangs 2015 am 3. Durchgang der 
Pflichtliga B des Turngau Heidelberg teil. Trotz einer Verletzung einer 
Turnerin im Vortagstraining zeigten die jungen Sportlerinnen großar-
tige Leistungen und konnten ihren 5. Platz, den sie in den vorherigen 
Runden erzielt hatten, erfolgreich verteidigen. Mit diesem Ergebnis 
sicherte sich das Team ebenfalls den 5. Platz in der Gesamtwertung 
der Liga. Der TV Bammental ist außerordentlich stolz auf die hervor-
ragenden Leistungen seiner Turnerinnen und möchte allen Beteilig-
ten, einschließlich Trainern, Kampfrichtern, Eltern und Helfern, für 
ihre Unterstützung und harte Arbeit danken. Ohne das Engagement 
jedes Einzelnen wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen. Dennoch 
ist dem Verein bewusst, dass es noch Raum für Verbesserungen gibt. 
Die Turnerinnen müssen sich der Ernsthaftigkeit des Leistungstur-
nens bewusstwerden und hart an sich arbeiten, um in Zukunft einen 
Platz auf dem Treppchen zu erreichen und sich den Leistungen ande-
rer Vereine anzunähern. Der TV Bammental sieht optimistisch in die 
Zukunft und ist zuversichtlich, dass mit weiterer Hingabe, Entschlos-
senheit und Unterstützung von allen Beteiligten die Turnerinnen ihr 
volles Potential entfalten und noch beeindruckendere Ergebnisse 
erzielen werden. Abschließend gratuliert der TV Bammental seinen 
Turnerinnen erneut zu ihrer beeindruckenden Leistung und freut 
sich auf die kommenden Wettkämpfe, bei denen sie weiterhin ihr 
Bestes geben werden.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rathaus am Musikfestmontag geschlossen

Das Rathaus bleibt am Musikfest-Montag, 31.7.2023, geschlossen.

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Mitt-
woch, den 09.08.23 im Bürgerhaus Wiesenbach statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

Verkehrseinschränkungen durch Bauarbeiten 
im Bereich Hauptstraße 80 

Um Kabelstörungen der Telekommunikation im Bereich der Haupt-
str. 80 zu beheben, wird die Firma Solutions 30 Operations GmbH 
aus Ludwigsburg im Auftrag von Vodafone für 2-3 Tage in der Zeit 
von voraussichtlich 03.08.-01.09.23 Aufgrabungsarbeiten vorneh-
men müssen. Hierbei werden der Gehweg und die halbseitige Fahr-
bahn in Anspruch genommen. In dieser Zeit kommt es zu einer halb-
seitigen Sperrung mittels Ampelregelung und der Gehweg ist nicht 
passierbar. Entsprechende verkehrsrechtliche Anordnungen werden 
vom Straßenverkehrsamt veranlasst.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick August 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
4./18.	 2./16./30.	 11./25.	 23.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden ab-
geholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
3./17./31.	 7./21.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffent-
lichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

HelferInnen für die Pflege der neu angelegten 
Blühflächen gesucht

Die neu angelegte Fläche am Wasser-
spielplatz in Blüte.

In den kommenden Wochen sol-
len die neuen Blühflächen gejätet 
werden. Das ist in den Anfangs-
jahren sehr wichtig, damit sich 
die gewünschten insekten-
freundlichen Stauden etablieren 
können.  
Wer Zeit und Lust hat einmal 
oder öfters mit zu machen, darf 
sich gerne melden. 
Kontakt: Luzy.koertgen@wie-
senbach-online.de oder unter 
Tel. 06223 9502-41

TERMINE
27.07.23 14 Uhr, Sommerferienprogramm: Spielenachmittag (nur mit Anmeldebestätigung) Kinder- und Jugendtreff
28.07.23 Rocknight des Musikvereins Wiesenbach Platz der Freundschaft
29.-31.07.2023 Musikfest des Musikvereins Wiesenbach Platz der Freundschaft
03.08.23 14 Uhr, Sommerferienprogramm: Boule-Turnier (nur mit Anmeldebestätigung) Rathausplatz
04.08.23 10 Uhr, Sommerferienprogramm: Schnitzeljagd (nur mit Anmeldebestätigung) Kühberghütte
09.08.23 Sprechstunde des Pflegestützpunktes (Bitte Termin vereinbaren) Bürgerhaus
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Auf den Sommer, fertig, los!!! 
SSoommmmeerrffeerriieenn--PPrrooggrraammmm    

22002233  
 

Anmeldung unter: 
www.wiesenbach-online.de 

 

 
 

Liebe Wiesenbacher Kinder, Jugendliche und Eltern, 
 
viele örtliche Organisationen und Vereine haben wieder ein buntes Ferienprogramm für euch 
zusammengestellt. Abenteuerlich, sportlich, kreativ und phantasievoll – für jeden Geschmack 
ist etwas dabei. Der Anmeldeschluss ist bereits vorbei, einige Veranstaltungen sind bereits 
ausgebucht aber bei anderen haben wir noch Plätze frei! Der Tennisclub erweitert das 
Programm nachträglich sogar um einen weiteren Aktionspunkt. Die Online-Anmeldung 
ist also auch weiterhin für euch geöffnet! 
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Wichtig:  

• Bitte meldet euch online auf unserer Homepage an: www.wiesenbach-online.de 
(jedes Kind extra). Ihr könnt euch zu 2 Veranstaltungen anmelden, aber 4 Wünsche 
äußern.  

• Für alle angemeldeten Kinder besteht Versicherungsschutz. 
• Die Veranstalter behalten sich das Recht vor, Änderungen im Ablauf vorzunehmen. 

Witterungsbedingt kann eine Veranstaltung abgesagt werden. 
• Für Fahrten mit Privat-PKWs der Veranstalter bitte Sitzerhöhungen/Kindersitze 

mitbringen. 
 

Datum, 
Uhrzeit 

Veranstalter 
 

Veranstaltung 

 
Donnerstag, 
03.08.2023 

 
14-18 Uhr 

 
Bündnis 90/ Die 

Grünen 

 
Boule Turnier auf dem Rathausplatz 

 
Alter: ab 6 Jahre 

 
mitbringen: Sonnenschutz, Kopfbedeckung 
Getränke und Snacks werden bereitgestellt 

 
 

Dienstag, 
15.08.2023 

 
10-13 Uhr 

 
SPD-Ortsverein 

Wiesenbach  
mit  

AVR-Kommunal 

 
Papierschöpfen als Upcycling Idee 

Bedeutung der Rohstoffe Wasser und Holz für die Papierherstellung 
 

Veranstaltungsort: Jugendtreff 
 

Alter: 8-12 Jahre 
 

mitbringen: Leichte, schnell trocknende Kleidung 
Getränke und Snacks werden bereitgestellt 

 
 

Samstag, 
19.08.2023 

 
13-18 Uhr 

 
TV Germania 

 
Kanufahren beim Kanuclub Eberbach 

 
Treffpunkt 12:55 Uhr: Rathausplatz, die Kinder werden nach Hause 

gebracht. 
 

Alter: 8-13 Jahre 
Nur für Schwimmer!  

 
mitbringen: Schwimmsachen, Handtuch, Sonnenschutz. 

Getränke werden gestellt, ebenso ein Imbiss zum Abschluss. 
 

 
Donnerstag, 
24.08.2023 

 
10-15:30 

Uhr 

 
Freie Wähler 
Wiesenbach 

 
Natur- und Biberwanderung zwischen Hollmuth und Elsenz 

 
Alter: 8-12 Jahre 

 
Start und Ende: Biergarten am Aldi-Kreisel 

 
mitbringen: Gutes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung, Trinken 

und Snack, Zecken-/Insektenschutz 
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Wichtig:  

• Bitte meldet euch online auf unserer Homepage an: www.wiesenbach-online.de 
(jedes Kind extra). Ihr könnt euch zu 2 Veranstaltungen anmelden, aber 4 Wünsche 
äußern.  

• Für alle angemeldeten Kinder besteht Versicherungsschutz. 
• Die Veranstalter behalten sich das Recht vor, Änderungen im Ablauf vorzunehmen. 

Witterungsbedingt kann eine Veranstaltung abgesagt werden. 
• Für Fahrten mit Privat-PKWs der Veranstalter bitte Sitzerhöhungen/Kindersitze 

mitbringen. 
 

Datum, 
Uhrzeit 

Veranstalter 
 

Veranstaltung 

 
Donnerstag, 
03.08.2023 

 
14-18 Uhr 

 
Bündnis 90/ Die 

Grünen 

 
Boule Turnier auf dem Rathausplatz 

 
Alter: ab 6 Jahre 

 
mitbringen: Sonnenschutz, Kopfbedeckung 
Getränke und Snacks werden bereitgestellt 

 
 

Dienstag, 
15.08.2023 

 
10-13 Uhr 

 
SPD-Ortsverein 

Wiesenbach  
mit  

AVR-Kommunal 

 
Papierschöpfen als Upcycling Idee 

Bedeutung der Rohstoffe Wasser und Holz für die Papierherstellung 
 

Veranstaltungsort: Jugendtreff 
 

Alter: 8-12 Jahre 
 

mitbringen: Leichte, schnell trocknende Kleidung 
Getränke und Snacks werden bereitgestellt 

 
 

Samstag, 
19.08.2023 

 
13-18 Uhr 

 
TV Germania 

 
Kanufahren beim Kanuclub Eberbach 

 
Treffpunkt 12:55 Uhr: Rathausplatz, die Kinder werden nach Hause 

gebracht. 
 

Alter: 8-13 Jahre 
Nur für Schwimmer!  

 
mitbringen: Schwimmsachen, Handtuch, Sonnenschutz. 

Getränke werden gestellt, ebenso ein Imbiss zum Abschluss. 
 

 
Donnerstag, 
24.08.2023 

 
10-15:30 

Uhr 

 
Freie Wähler 
Wiesenbach 

 
Natur- und Biberwanderung zwischen Hollmuth und Elsenz 

 
Alter: 8-12 Jahre 

 
Start und Ende: Biergarten am Aldi-Kreisel 

 
mitbringen: Gutes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung, Trinken 

und Snack, Zecken-/Insektenschutz 
 

 

 
Freitag, 

25.08.2023 
 

12-15 Uhr 

 
JRK 

Neckargemünd 

Schnupperstunde Jugendrotkreuz 
 

Einblick in die Tätigkeit des Jugendrotkreuz, spielerisches Erlernen 
der Ersten Hilfe und Notfalldarstellung. 

 
Veranstaltungsort: Jugendrotkreuz-Raum, Kriegsmühle 35, 

Neckargemünd 
 

Alter: ab 6 Jahren 
 

mitbringen: bequeme Kleidung 
 

Samstag, 
26.08.2023 

 
10-15 Uhr 

 
Tennisclub 

Wiesenbach 
 

NEU! 

 

Neu!!!   Tennisspaß   Neu!!! 
Alter: 6-12 Jahre 

 
mitbringen: Sportsachen, flache Turnschuhe, Trinken, Sonnenschutz, 

Kopfbedeckung; ein Mittagsimbiss wird bereitgestellt 
 

 
Dienstag, 

29.08.2023 
 

10-14:30 
Uhr 

 
CDU 

Wiesenbach 

 
Wanderung durch die Margarethenschlucht 

 
Alter: 8-12 Jahre 

 
Start und Ende: Rathaus Wiesenbach 

 
Die Kinder werden mit Autos zum Bahnhof Neckargerach gefahren, 

dort startet die Wanderung. Zum Abschluss gibt es Pizza und ein Eis. 
 

mitbringen: Gutes Schuhwerk, Rucksack mit Trinken und Snack, 
Sonnenschutz, Kopfbedeckung, dem Wetter angepasste Kleidung 

 
 

Freitag, 
08.09.2023,  
10-18 Uhr 

 und  
Samstag, 

09.09.2023 
10-13 Uhr 

 

 
Ev. 

Kirchengemeinde 
Ökumene 

 
Reise durch Tierische Bibel-Geschichten im Rahmen der 

ökumenischen Kinderbibeltage 
 

Veranstaltungsort: Ev. Gemeindehaus 
 

Alter: ab 6 Jahren 
 

Essen und Trinken wird gestellt 
 

 
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Veranstaltern viel Vergnügen in den 
Sommerferien und spannende aktionsreiche Tage beim Ferienprogramm! 

 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich im Rathaus an  
 
Martina Dünzl 
Telefon 06223/9502-12 
martina.duenzl@wiesenbach-online.de 
(Bürozeiten: Mo-Fr. vormittags) 
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

31.07.  Wenger, Eveline	�  85 Jahre
03.08.  Hartmann, Beate	�  70 Jahre
Der genannten Jubilarinnen und allen ungenannten Jubilaren herzliche 
Glückwünsche !!!

EHESCHLIESSUNGEN

Lena Grabenbauer und Alexander Werner haben am 13.07.2023 in 
Wiesenbach die Ehe geschlossen.

GEBURTEN

Eleni Muley ist am 18.07.2023 in Heidelberg geboren.
Eltern: Simon Muley und Melanie Muley geb. Pötzsch.

STERBEFÄLLE

Eva Lux ist am 06.07.2023 verstorben.

Postillion e.V.

Sonniger FSJ-Abschluss
Wieder neigt sich ein FSJ-Jahr dem Ende zu und das letzte Seminar 
Anfang Juli stellte den Abschluss der Bildungstage dar. Die beiden Se-
minargruppen verbrachten die Woche gemeinsam in der Jugendburg 
Rotenberg in Rauenberg, wo viele Programmpunkte die Gelegenheit 
zum gemeinsamen Austausch über das vergangene Jahr und zum Ab-
schied nehmen brachten.
Das Seminar wurde, wie jedes Jahr, von den Mitarbeitenden mit meh-
reren Workshops und Ausflügen gestaltet. In den Kreativ-Workshops 
durften die Freiwilligen T-Shirts und Stofftaschen batiken, eigene 
Fotoalben und Geschenkarten erstellen, aus Kronkorken Untersetzer 
basteln oder aus mehreren Puzzlestücken ein gemeinsames großes 
Bild gestalten. Für einen Nachmittagsausflug in Wiesloch konnten 
sich die Teilnehmenden zwischen dem dortigen Kletterpark und dem 
örtlichen Schwimmbad entscheiden. Weiterhin gab es beim Tagesaus-
flug in Heidelberg eine Auswahl zwischen Kegeln, einem Outdoor 
Escape Spiel und einem Besuch in der Körperwelt Ausstellung zum 
Thema Glück. An einem weiteren Tag in der Jugendburg konnten sich 
die Freiwilligen erneut in spannende Workshops zu Trickfilmen, Ko-
operationsspielen oder zum Klimawandel aufteilen. Die Abende wur-
den durch Gruppenspiele wie Jeopardy, gemeinsames Grillen oder 
entspannte Spieleabende abgerundet. Der Höhepunkt des Seminars 
war der Abschlussabend, welcher diesmal mit dem Motto „Unter dem 
Meer“ stattfand und von den Freiwilligen selbst geplant und gestal-
tet wurde. Dazu dekorierten sie den Seminarraum mit Fischernetzen 
und gebastelten Fischen, sorgten für Verpflegung und gestalteten den 
Abend mit einfallsreichen Spielen und Programmpunkten zum The-
ma Meer.
Das Ziel des Abschlussseminars ist es das FSJ, das die Teilnehmen-
den in verschiedenen Einrichtungen absolviert haben, auszuwerten 
und über die eigenen Erfolge und Herausforderungen des Jahres zu 
reflektieren. Da viele der Freiwilligen ihr FSJ direkt nach ihrem Schul-
abschluss starten, handelt es sich dabei um ihren ersten Einblick in 

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	�  950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	
� 970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Helga Berger	�  46060
Frau Veronika Fritz	�   8004809
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline�0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
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Energiespartipp: Experten-Tipps bei tropischen 
Temperaturen
Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Der Sommer ist bereits eine Weile auf Hochtouren. Damit ist für 
viele Hauseigentümer und Mieter die Wärmebelastung in ihrer 
Wohnung auf ein unerträgliches Maß angestiegen. Dies muss 
jedoch nicht sein. Mit einer guten Bausubstanz und einfachen 
Vorkehrungen lässt sich die Überhitzung der Innenräume ver-
meiden, Wärmedämmungen an der Fassade und im Dach sowie 
Speichermassen im Hausinneren wie massive Decken und In-
nenwände reduzieren die Innentemperatur um mehrere Grad, 
wissen die Energieberater der KLiBA. Auch richtiges Lüften, gut 
isolierte Fenster und ein Sonnenschutz helfen dabei, Wohnräu-
me bei Hitze angenehm kühl zu halten.
Mit steigenden Außentemperaturen wärmt sich die Gebäude-
hülle zunehmend auf und gibt einen Teil der Wärme an Innen-
räume ab. Am heißesten wird es in den oberen Geschossen, denn 
Dächer sind den Sonnenstrahlen besonders ausgesetzt. Bei Hit-
ze entstehen auf der Dachoberfläche nicht selten Temperaturen 
von bis zu 80 Grad Celsius. Bei nicht oder nur gering gedämm-
ten Dächern und Fassaden breitet sich die Hitze dann ziemlich 
schnell im Gebäude aus. 
Dämmung und Speichermassen halten die Hitze aus der 
Wohnung 
Eine gute Dämmung von Außenwänden und Dach kann die 
Raumtemperatur um fünf bis zehn Grad Celsius verringern. 
Dämmstoffe bremsen den Wärmefluss von innen nach außen 
und umgekehrt. Eine effektive Dämmung schützt also nicht nur 
im Winter vor Kälte, sondern sorgt auch im Sommer dafür, die 
Raumtemperatur auf einem angenehmen Maß zu halten. 
Sind im Inneren des Hauses Speichermassen vorhanden, lassen 
sich Hitzewellen noch besser überstehen. Sie sorgen für eine Puf-
ferung während der heißen Stunden tagsüber und kühlen nachts 
wieder ab. Beispiele sind massive Innenwände im Dachgeschoss 
anstatt Leichtbauwänden, Lehmplatten anstatt Gipskartonplat-
ten im Dachstuhl und massive Außenwände in den Stockwerken 
darunter. Für die Pufferung der Hitze reichen wenige Zentimeter 
aus. 
Hitzeregulierung über Fenster 
Ein erheblicher Teil der Wärme strömt über geöffnete Fenster in 
das Innere von Gebäuden. Lüften sollten die Bewohner demnach 
nur in den kühleren Nachtstunden. Intakte Fensterdichtungen 
verhindern zudem, dass warme Luft bei geschlossenen Fenstern 
in die Innenräume gelangt. Außerdem ist es empfehlenswert, die 
Wohnung tagsüber bei direkter Sonneneinstrahlung durch her-
untergelassene Rollläden zu verschatten. 
Die Klimaanlagen sind in unseren Breiten keine gute Lösung: Sie 
verhindern nicht die Ursache aufgeheizter Innenräume, erhöhen 
die Energiekosten und sind umweltschädlich. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater, Herrn Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und 
unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, 
montags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

die Berufswelt. Diese Erfahrungen bieten ihnen die Gelegenheit sich 
selbst in der Arbeit mit Kindern und in Teams zu erleben und erlau-
ben es ihnen sowohl ihre Selbstständigkeit und ihr Selbstbewusstsein 
zu fördern als auch die eigenen Stärken zu entdecken und weiterzu-
entwickeln. Für viele Freiwillige bietet das FSJ somit einen guten Ein-
stieg in das Berufsleben und einen Einblick in das soziale Arbeitsfeld.
Derzeit sind zum 01.09.2023 noch FSJ-Plätze in Krippen, Kin-
dergärten und Waldkindergärten im Rhein-Neckar-Kreis und im 
nördlichen Karlsruher Kreis zu vergeben.
Bewerbungen und Informationen unter www.postillion.org.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/die Grünen

Diskussion des Grünen Ortsverband über die Windkraft
Während der letzten Sitzung des Grünen Ortsverband wurde über 
die Bedeutung und die unterschiedlichen Standpunkte zu Windkraft-
anlagen diskutiert.
Wichtige Aspekte für die Energiewende sind: Erstens, dass die Ener-
gieerzeugung aus regenerativen Quellen kommen muss, zweitens 
dass die Energie dezentral erzeugt wird und drittens, dass die Erzeu-
gung in Bürgerhand kommt. Ansonsten wird es keine nachhaltige 
Energiewende geben, denn die Energie-Monopole sind lediglich an 
maximalen Gewinnen interessiert und nicht an der Energiewende. 
Jetzt versprechen sie sich mit der Windkraft gute Gewinne – doch was 
passiert, wenn anders bessere Gewinne zu erwarten sind? 
Große Unterschiede gab es bei der Frage, unter welchen Bedingun-
gen die Windkraft zu installieren ist. Eine zentrale Frage war, muss 
der Wald generell gegenüber der Windkraft zurückstehen, also müs-
sen Bäume gefällt werden, wo die Anlagen aufgestellt werden - oder 
ist es im Einzelfall abzuwägen, was Vorrang hat. Dies zeigt sich zum 
Beispiel in Meckesheim: hier soll ein Teil des intakten Buchenwaldes 
gefällt werden, obwohl es vom Windaufkommen möglich wäre, die 
Masten auf den angrenzenden Feldern zu errichten.
Ein möglicher Kompromiss zwischen Windenergie und Walderhal-
tung könnte es sein, wenn der Holzeinschlag in den entsprechenden 
Waldstücken um den „Verlust“ durch die Windkraft-Anlagen redu-
ziert werden würde.  
Als wichtiger Punkt wurde angemerkt, dass es bei aller regenerativen 
Energieerzeugung aber auch um unser eigenes Verbrauchsverhalten 
geht. Wenn wir nicht dazu kommen unseren Energiehunger zu dros-

� Foto: Pixabay
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seln, wird es kaum möglich sein, langfristig ausreichend regenerative 
Energie zu erzeugen. Wichtig war es allen festzustellen, dass man sich 
trotz unterschiedlicher Standpunkte immer auf die Gemeinsamkei-
ten besinnen soll.
Das nach unserer Sitzung ergangene Ergebnis der Bürgerbefragung in 
Meckesheim (der Windpark wurde abgelehnt) verzögert nun erst ein-
mal die Energiewende. Es zeigt uns die dringende Notwendigkeit die 
Bedenken der Bürger ernst zu nehmen. Einfach alles mit einem Groß-
investor machen zu wollen ist gescheitert! Windkraft in Bürgerhand 
und Bürgerbeteiligung kann die nötige Akzeptanz schaffen. Was diese 
Entscheidung nun konkret bedeutet und welche Möglichkeiten sich 
vielleicht dadurch bieten werden wir weiter verfolgen.� [Kurt Lötsch]

Ortsverein Wiesenbach

NACHRUF 
Der DRK Ortsverein Wiesenbach trauert um seinen 2. Vorsitzenden

UWE LAWRENZ 

der am 14.Juli 2023 im Alter von 67 Jahren, nach langer Krankheit, 
viel zu früh gestorben ist. 
Wir verlieren einen verlässlichen Kameraden, der schon mit 13 Jahren 
in das Jugendrotkreuz Wiesenbach eingetreten ist, immer aktiv mitge-
wirkt hat und bis zuletzt dem DRK Wiesenbach loyal zur Seite stand. 
1969 als JRKler ins Rote Kreuz eingetreten, wurde Uwe bereits 1972, 
mit dem Mindestalter von 16 Jahren, aktives Mitglied in der damali-
gen DRK Bereitschaft Wiesenbach. Alle aktiven Aufgaben in Wiesen-
bach wurden zusammen mit den Kameraden bewältigt, bis sich die 
DRK Bereitschaft Wiesenbach mit der Bereitschaft Neckargemünd 
zusammenschloss. 
1983 wurde Uwe zum stellvertretenden Bereitschaftsleiter der DRK 
Bereitschaft Neckargemünd – Wiesenbach gewählt und engagierte 
sich weiterhin aktiv in der Rotkreuzarbeit. 
Nachdem 1985 der DRK Ortsverein in Wiesenbach „wiederbelebt“ 
wurde übernahm Uwe Lawrenz das Amt des stellvertretenden Vor-
sitzenden. Auch beim Wechsel der Vorsitzenden stand er mit seiner 
langjährigen Erfahrung dem Ortsverein weiterhin als zweiter Vorsit-
zender zur Verfügung. 
2020 wurde er dafür mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 
Dankbar werden wir Herrn Uwe Lawrenz stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 
Am vergangenen Samstag hat die Familie und eine große Trauerge-
meinde von ihm Abschied genommen.
DRK Ortsverein Wiesenbach � Alexandra Erni, Vorsitzende

Musikverein Wiesenbach

Auf keinen Fall verpassen – Das Musikfest steht an!
Wiesenbach, bist du bereit für das beste Wochenende des Jahres?
Die Bühne und das Zelt sind aufgebaut, Getränke und Essen wurden 
ebenfalls eingekauft.
Jetzt müsst ihr nur noch die Stimmung, sowie gute Laune mitbringen 
und es wird wie immer legendär.
Zuvor mit der „Rock-Night“ am Freitagabend als Einstimmung, fin-
det dieses Wochenende das Musikfest in Wiesenbach am Rathaus-
platz statt.
Was ist geboten?
Wer es etwas rockiger mag, kommt am Freitagabend genau richtig. Es 
gastiert die “ZAP-GANG” und mit ihren Covern von modernen Hits, 
sowie alten Klassikern treffen die Musiker jeden Geschmack.

Samstag und Sonntag spielen mehrere Gastkapellen, die Hauptkapel-
le Wiesenbachs um 19:00 Uhr, sowie die „Hit Kids“ und die „Jugend-
kapelle“ auf.
Wer die Jugend gerne noch unterstützen möchte, kann dies mit einer 
Kuchenspende tun. Wir nehmen Kuchen und Torten verschiedenster 
Art an, um diese am Sonntag zum Verkauf anbieten zu können. Euer 
Backwerk könnt ihr am Sonntag von 10:30 Uhr bis ca. 12:30 Uhr auf 
dem Rathausplatz abgeben. Wir freuen uns über jeden Beitrag!
Am Montag ist das Fest auch noch nicht vorbei und ihr seid gerne 
eingeladen, privat oder mit eurer Firma zu unserem Mittagstisch vor-
beizuschauen. Am Abend dürft ihr euer Glück bei unserer großen 
Tombola versuchen. Wie jedes Jahr sind viele attraktive Gewinne 
geboten. Der Hauptpreis ist ein Reisegutschein im Wert von 300 €. 
Aber auch ein nagelneues Stand-up Paddelboard oder ein bequemer 
Hängesessel sind zu gewinnen.
Also kommt vorbei und habt Spaß mit uns! Der Musikverein Wie-
senbach wünscht ein wunderbares, musikalisches Wochenende und 
heißt euch als seine Gäste herzlich willkommen.� Eileen Weil

SG 05 Wiesenbach e.V.

Nach dem letztjährigen Erfolg war es natürlich klar, dass auch in die-
sem Jahr ein großes Jugendzeltlager auf dem Gelände der SG Wiesen-
bach stattfinden würde. Und dieses Jahr war nochmal eine Nummer 
größer als das letzte. Mit rund 50 Kindern und 30 Erwachsenen war 
der ganze Sportplatz gefüllt. Und das nicht nur mit Fußballern, in die-
sem Jahr lud man die komplette Jugend der SG ein, somit auch die 
Tischtennisspieler.

Von Beginn: Bereits um 16 Uhr trudelten die ersten Eltern mit ihren 
Kindern auf dem Sportplatz ein und schlugen ihr Nachtquartier auf. 
Schnell musste man feststellen, dass der kleine Platz zwischen dem 
Sportheim und dem Sportplatz nicht ausreichen wird, darum musste 
einige auf eine Nebenfläche ausweichen. Um kurz nach 17 Uhr wur-
den dann alle offiziell von Jugendleiter Matthias Kliche begrüßt. Als 
Hauptorganisator ist er maßgeblich für dieses großartige Wochenen-
de verantwortlich, danke Matze! Nach der kurzen Begrüßung konnte 
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es direkt losgehen. Auf dem Programm war ein breites Spektrum von 
sportlichen Aktivitäten. Von Fußballbillard über Eierlauf bis hin zum 
Minibierpong – natürlich ohne Bier. Auf insgesamt 6 Stationen ver-
teilten sich die Kids, die Eltern erklärten die Spiele und los ging der 
Spaß. Immer im 10 Minutenwechsel wurden die Stationen gewech-
selt. So war reichlich Abwechslung geboten und für jeden was dabei. 
Nach so einer anstrengenden „Miniolympiade“ durfte es natürlich 
nicht an Geschenken fehlen. Ramona und Mathias Reichert waren 
schon Wochen im Voraus am Plotten und Bedrucken neuer Shirts für 
alles Kinder. Über 100 Shirts wurden so aus erster Hand mit SG-Wap-
pen und Jugend-Aufdruck veredelt, auch ihnen gebührt ein großes 
Dankeschön! Knapp 50 Kinder in neuen grünen Shirts zu sehen, lässt 
das SG-Herz höherschlagen, drum musste der Moment natürlich mit 
einem großen Gruppenbild festgehalten werden.
   

Nach der Geschenkübergabe wurde der Grill angeschmissen und die 
zwei Grillmeister ins Schwitzen gebracht. Über 80 hungrige Bäuche 
zufriedenzustellen ist eine ordentliche Aufgabe, die aber ohne Prob-
leme gemeistert wurde. Mit Marcus Kett und Marcel Leibfried waren 
zwei echte Grillexperten am Start. Neben den Würstchen und den 
Steaks gab es noch mitgebrachte Salate, sodass für alle etwas dabei 
war. Danach kam noch der Obstkorb von den Toker’s auf den Tisch 
und die riesige Melone war im Nullkommanichts aufgegessen.

Frisch gestärkt rannten die ersten Kids auch schon wieder auf den 
Platz, um die Mahlzeit direkt zu verdauen. Aber diesmal mussten 
auch die Eltern ran. Das berühmtberüchtigte Eltern-Kind-Spiel stand 
an. Auf zwei Gruppen verteilt war der Kampf der Generationen eröff-
net. Die Kinder spielten ihre Eltern ganz schön durcheinander, doch 
die Eltern ließen nicht locker und ihre Erfahrung und Ruhe brachte 
auch den ein oder anderen Treffer. Bei so einem Kraftakt durfte eine 
Abkühlung nicht fehlen. Nicht nur den Kindern, sondern auch den 
Eltern kam es sehr entgegen, dass es zur Halbzeit einen Flutschfin-
ger zum Nachtisch gab. Sichtlich erschöpft ging ein Raunen durch 
die Reihen, als die Kinder unbedingt weiterspielen wollten. Weil es 
mittlerweile immer dunkler geworden war, musste das Flutlicht ange-
schaltet werden. Das Eltern-Kinde-Spiel wurde jetzt nur noch in einer 
riesengroßen Gruppe ausgetragen – alle Eltern gegen alle Kinder. Der 
Torwart bei den Eltern wurde stetig gewechselt, dass sich jeder ein-
mal ausruhen und erholen konnte.

Die kurzen Ruhephasen taten gut, denn nach dem Spiel und dem 
Abschalten der Flutlichtanlage war es an der Zeit die Nachtwande-
rung in Richtung Kapelle anzutreten. Diesmal sind fast alle 80 Leute 
mit auf die Wanderung gegangen, nur ein paar wenige blieben als La-
gerwache zurück. Nach einer Dreiviertelstunde Wanderung wurden 
die ersten Ankömmlinge bereit mit gemütlicher Lagerfeuermusik in 
Empfang genommen. Rund um das improvisierte Lagerfeuer ver-
sammelten sich nochmal alle, um den Abend gemütlich ausklingen 
zu lassen.
Am Morgen danach ging es schon früh los. Die ersten wollten schon 
um halb 6 auf den Platz und wieder Fußballspielen. Um halb 8 finden 
schon die Frühaufsteher an, die Reste vom Vortag wegzuräumen, um 
Platz für das gemeinsame Frühstück zu machen. Das Buffet wurde 
aufgebaut und frische Brötchen wurden gebracht. Jetzt mussten nur 
noch die Zelte abgebaut und alles aufgeräumt werden. Bei den vielen 
helfenden Händen ging das alles ohne Probleme und relativ schnell. 
Um 11 Uhr war alles erledigt – inklusive Eltern – und der Sportplatz 
wieder frei von Kindern. Auch dieses Jahr war es wieder ein voller 
Erfolg, ein guter Grund, um schon in die Planungen für das nächste 
Jahr zu gehen. Vielen Dank an alle Helfer und insbesondere dir Mat-
ze! Wir freuen uns auf ’s nächste Jahr!

TV Germania

Es ist soweit, die großen Ferien sind da
Wir wünschen allen eine schöne Ferienzeit, ob zuhause oder sonst wo. 
Wir freuen uns schon heute auf die Teilnehmer an unserem Ferien- 
programm.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Online Umfrage - Akteursbeteiligung für das 
Klimaschutzkonzept der Gemeinden Bammental 
und Gaiberg

Im Rahmen der Erstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes 
der Gemeinden Bammental und Gaiberg bieten wir allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die in Gaiberg wohnen und/oder arbeiten, die 
Möglichkeit sich aktiv in das Erarbeiten von Klimaschutzzielen und 
konkreten Klimaschutzmaßnahmen für Gaiberg einzubringen.
Ziel der Umfrage ist eine erste Bestandsaufnahme darüber:
• �wie die Themen Klimawandel und Klimaschutz in der Gemeinde 

wahrgenommen werden 
• welchen Stellenwert sie haben
• �inwieweit es bereits Erfahrungen mit der Umsetzung von Klima-

schutzmaßnahmen gibt 
• �welche Ideen Sie für die Gemeinschaftsaufgabe Klimaschutz in Gai-

berg mitbringen
Die Ergebnisse der Umfrage fließen in die weitere Erarbeitung des 
Klimaschutzkonzeptes und die Vorbereitungen des Beteiligungs-
workshops mit ein.

Teilen Sie Ihre Ideen und bisherigen Erfahrun-
gen zum Klimawandel und Klimaschutz mit uns!
Die Teilnahme ist freiwillig und anonym. Am 
Ende der Umfrage können Sie Ihre Mailadresse 
eintragen, sodass wir Sie persönlich zum anste-
henden Klimaworkshop einladen können.

Zur Umfrage kommen Sie unter www.bit.ly/3O7geW1 oder mit 
Scannen des QR-Codes.
Das Ausfüllen der Umfrage dauert ca. 10 bis 15 Minuten.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ferienprogramm 2023

Hey Kinder, habt ihr Lust auf Spaß in den Ferien?
Dann macht doch mit beim Ferienprogramm!
Es gibt bei allen Veranstaltungen noch freie Plätze.
2. August - Jambo Tansania
4. August - Ausflug in die Falknerei Tinnunculus
5. August - Malen und Gestalten
15. August - Erlebnistag auf dem bauernhof
17. August - Besuch auf dem Pferdehof
21. August - Fahrtechnikkurs Pumptrack 8-12 Jahre
22. August - Fahrtechnikkurs Pumptrack 13-18 Jahre
6. September - Ausflug in die Klimaarena
Meldet euch schnell an, es wäre so schade wenn Veranstaltungen aus-
fallen müssten weil es (fast) keine Anmeldungen gibt.
Das vollständige Programmheft bekommt ihr unter www.gaiberg.de 
oder im Rathaus.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick August 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
8./22.	 11./25.	 1./15./29.	 24.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden ab-
geholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
14./28.	 7./21.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffent-
lichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Käsestand macht Sommerpause

In dieser Woche war der Stand von Käse Wissmann das letzte Mal auf 
dem Wochenmarkt. Ab jetzt geht er bis Anfang September in Som-
merpause. Personalmangel zwingt Käse Wissmann leider zu dieser 
Entscheidung. Ab dem 9.7. ist der Käsestand wieder in Gaiberg.
Der Putenstand und die Feinkostmanufaktur Phresko sind aber wei-
ter für Sie vor Ort. Bitte unterstützen Sie die beiden Stände, damit der 
Wochenmarkt erhalten werden kann.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
31.07.2023 KliBA Energieberatung, nur mit Termin,  
Bürgerforum
02.08.2023 Ferienprogramm - Jambo Tansania
04.08.2023 Ferienprogramm - Falknerei Tinnunculus
05.08.2023 Ferienprogramm – Malen und Gestalten

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Auch in diesem Jahr sucht die Gemeinde Schüler für Fe-
rienjobs!
Du bist zwischen 15 und 17 Jahren alt und hast Lust eine Woche in 
den Sommerferien zu arbeiten?
Dann melde dich bei Lea Brizzi unter brizzi@gaiberg.de, 06223-
950113 oder komm direkt im Rathaus vorbei.
Jeder Schüler wird für eine Woche lang eingeteilt und die Arbeitszeit 
beträgt täglich ca. 5 Stunden.

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Achtung: Neue Mailadressen

Kindergarten und Schulkindbetreuung haben neue 
E-Mail-Adressen bekommen. Sie erreichen sie jetzt unter:
schulkindbetreuung@gaiberg.de
kindergarten@gaiberg.de

Gemeindebücherei Gaiberg
„Jeder historische Roman vermittelt ein ausgezeichnetes Bild von der Epo-
che des Verfassers.“ � (Kurt Tucholsky)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, man kann Geschichte lernen, in-
dem man Jahreszahlen und Ereignisse auswendig lernt. Man kann 
aber auch Geschichte anders erleben, nämlich durch historische 
Romane. Und dabei lernt man ganz nebenbei auch Jahreszahlen und 
Ereignise aus eben dieser Epoche kennen. Wie Kurt Tucholsky eben 
richtig sagt. 
In den Sommerferien vom 27.07.-11.09.23 haben wir die Gemeinde-
bücherei immer mittwochs geöffnet.
Nächste Veranstaltung:
LESUNG: Wolfgang Schröck-Schmidt - Zu Gast im Bürgersaal 
Gaiberg, Datum 25.08.2023 - Uhrzeit, 17:00 Uhr - Eintritt frei
Kindertheater ab 5 Jahren bis Erwachsene:
TamBambura – Die Reise zu den Farben unserer Welt
Datum 19.09.2023 – Uhrzeit 15:00 Uhr – Eintritt 7€ - Vorverkauf in 
der Bücherei hat begonnen
Die Ausstellung Urban Fever ist bis zum 08.10.2023 im Bürgersaal 
zu sehen. Für eine Führung melden sie sich unter 0151 56506829.
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
� Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

Gemeindekindergarten „Bergnest“

Abschied in einen neuen Lebensabschnitt
Am Freitag, den 14. Juli bereiteten die Erzieherinnen des Bergnes-
tes eine Abschiedsfeier für die Schulanfänger 2023 vor.
Um 17.00 Uhr startete das Fest mit einem Gesprächskreis. Mit Span-
nung hörten die Schulis zu, was sie erwarteten würde.
Im letzten Jahr vor der Schule findet regelmäßig, einmal die Woche 
der Schuli Treff, geleitet von jeweils 2 Erzieherinnen statt.
Außerhalb ihrer jeweiligen Gruppen lernen sich so die angehenden 
Vorschüler kennen und wachsen zu einer Gruppe zusammen.

 

BÜCHEREI
GAIBERG
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In diesem Jahr leiteten Nadine Pagel und Dunja van de Ven dieses 
Programm mit altersentsprechenden Beschäftigungen, themenorien-
tierten Gesprächskreisen, Angeboten und Exkursionen.
Der „König der Löwen“ nach Walt Disney begleitete seit Monaten die 
Gruppe und Höhepunkt sollte die Aufführung eines kleinen Musicals 
am Schulanfängerabschied sein.
Als Überraschung und Erinnerung an diese Zeit konnten sich die 
Kinder ein T-Shirt ihres afrikanischen Lieblingstieres mit Stofffarbe 
gestalten.
Zur Stärkung gab es anschließend Bratwurst vom Grill und Rohkost.
Um 19.15 Uhr waren alle Familien der Schulis eingeladen, um das 
selbst inszenierte Musical in der großen Turnhalle anzuschauen.
Zwischen selbst gestalteten Kulissen, mit Tiermasken und begleitet 
von afrikanischer Musik lief die Gruppe stolz und aufgeregt auf. Das 
erste Mal vor Publikum gaben die Kinder alles, um zu zeigen, was sie 
die letzten Wochen einstudiert hatten.
ZU der gelesenen Geschichte des König der Löwen agierten die Kin-
der in einzelnen Charakteren und ganze Herden an Savannentieren 
jagten durchs begeisterte Publikum.
Am Ende wird alles gut, Freundschaft gibt Halt und Kraft und man 
fühlt sich nicht mehr allein.
Mit dieser Botschaft endete das Musical und es gab einen donnern-
den Applaus für alle.

Danach überreichten die Erzieherinnen den Schulis ihrer Gruppe ein 
Abschiedsgeschenk und verabschiedeten jedes einzelne Kind.
Ein ganz besonderer Moment des Abschiedes von der Kindergarten-
zeit.
Frau Bürgermeisterin Müller-Vogel lies es sich nicht nehmen das Mu-
sical auch anzusehen und sich von den Kindergartenkindern mit ei-
ner kleinen Schultüte zu verabschieden.
Auch die Elternschaft bedankte sich beim Team der Erzieherinnen 
für die gute Betreuung im Bergnest.� P.H.D.

Exkursion zur Gaiberger Feuerwehr
Am Montag, den 17. Juli hieß es für die Schulanfänger „Wasser 
Marsch“
Feuerwehrfrau Steffie Oertle und Feuerwehrmann Linus Dasting be-
grüßten die Schulanfänger um Ihnen die Einsatzfahrzeuge der Feuer-
wehr zu zeigen.
Durch die gute Kooperation zwischen Kindergarten und Feuerwehr 
hatten die Kinder bereits ein gutes Grundwissen rund um das Auf-
gabengebiet der Feuerwehr aber die großen Fahrzeuge waren etwas 
ganz Besonders.
In dem Löschfahrzeug gab es unglaublich viele Klappen und Türen 
hinter denen sich viel Technik und Gerätschaften verbargen. 
Die Kinder staunten nach jeder Klappe erneut und stellten viele Fra-
gen, die immer verständnisvoll beantwortet wurden.
Mit Begeisterung durften auch Instrumente und Gerätschaften ange-
fasst und entsprechend benutzt werden.
Als absoluter Höhepunkt wurden dann gemeinsam die Schläuche 
ausgerollt.
Bei der Hitze hieß es „Wasser Marsch“ und jedes Kind konnte einmal 
selbst mit einem richtigen Feuerwehrschlauch Wasser spritzen.
Vielen Dank an die Gaiberger Feuerwehr, dass sie sich für unsere 
Schulanfänger so viel Zeit genommen haben.� D.vdV.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freie Wähler

Jahreshauptversammlung der Freien Wähler Gaiberg
Am 23.7.2023 fand die Jahreshauptversammlung der Freien Wähler 
Gaiberg statt, die, verglichen mit den Jahren davor, erfreulich gut be-
sucht war. 
Nach der Begrüßung durch den scheidenden Vorsitzenden Dieter 
Sauerzapf und einer Gedenkminute an den im Frühjahr verstorbenen 
Altgemeinderat Wilhelm Wallenwein sprach Bürgermeisterin Petra 
Müller-Vogel ein Grußwort. Anschließend folgten Berichte der Ge-
meinderäte Jochen Wallenwein, Manfred Müller und Carmen Him-
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melmann, des Vorstandes und der Kassiererin, die auch den Bericht 
der Kassenprüfer vorlegte. Schließlich erfolgte die einstimmige Ent-
lastung des Vorstandes und der Kassiererin durch die anwesenden 
Mitglieder.
Als wichtigster Punkt stand die Neuwahl des ersten Vorsitzenden, die 
durch den Rückzug von Dieter Sauerzapf aus diesem Amt nötig wur-
de, auf der Tagesordnung. Nach kurzer Diskussion beschloss die Mit-
gliederversammlung einstimmig alle Ämter neu zu wählen um wei-
terhin einen einheitlichen Wahlzyklus für alle Positionen zu behalten. 
Gewählt wurden - jeweils Einstimmig, bzw. nur unter Enthaltung der 
betroffenen Person - Jochen Wallenwein zum Vorsitzenden und Man-
fred Müller als stellvertretender Vorsitzender. Carmen Himmelmann 
wurde in der Funktion der Kassiererin bestätigt, das Amt des Schrift-
führers übernimmt zukünftig Ulrich Himmelmann. Als Beisitzer 
wurden Daniel Wallenwein und Lars Brand in den Vorstand gewählt, 
Jens Ebert und Marco Vogel übernehmen für weitere zwei Jahre die 
Aufgabe der Kassenprüfer.
Anschließend beschloss die Mitgliederversammlung zukünftig ein-
mal im Quartal einen kommunalpolitischen Stammtisch anzubieten, 
zu dem alle interessierten Gaiberger/innen  herzlich willkommen 
sind. Bei diesen Veranstaltungen werden jeweils die Gemeinderäte 
und der Vorstand der Freien Wähler anwesend sein und freuen sich 
auf anregende Gespräche und Diskussionen zu allen kommunalpoli-
tischen Themen rund um die Gemeinde Gaiberg. Der erste Stamm-
tisch wird am 6. September ab 19.00 in Brands Weinladen in der 
Ortsmitte stattfinden und ab da vierteljährlich wechselnd im Berghof 
Weinäcker oder bei Brands Weinladen. Die genauen Termine werden 
rechtzeitig u.a. im Ortsblatt, im Veranstaltungskalender der Gemein-
de Gaiberg, auf unserer Homepage und in den sozialen Medien be-
kanntgegeben.� UH

Frauenkreis Gaibergerinnen 70+�

„Ein ehrliches Spiel unter guten Freunden ist ein redlicher Zeitvertreib.“
Voltaire (1694-1778), französischer Philosoph und Schriftsteller der Aufklärung

Liebe Frauen!
Weil uns das Spielen so viel Spaß gemacht hat, möchten wir beim 
nächsten Treffen die Karten neu mischen und die Würfel rollen las-
sen. Ob„kniffel“ige Herausforderung oder ganz klassisch beim Schach 
- spannend wird es allemal.
Bereit für eine weitere Runde?

Am Dienstag, den 1. August um 15.00 Uhr im Bürgerforum
heißt es wieder: „ Auf die Spiele, fertig los“!

Wir freuen uns auf Euch und Eure Erzählungen. „Verzählt emol!“
Vielleicht habt Ihr noch alte Spiele, die Ihr mitbringt? Was und mit 
welchen Materialien wurden von Euch gerne gespielt? Wer gerne ein 

bestimmtes Spiel ausprobieren möchte, möge dies bitte bei der An-
meldung mitteilen.
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde mit dem Abschnitt un-
ten oder telefonisch: 06223 5155
Bitte Zutreffendes ankreuzen, Abschnitt abtrennen und in den 
Rathausbriefkasten einwerfen!

  Name, Adresse,

  Telefonkontakt:

  Margit Fuchs und Helga Schulz   

SC 1950 Gaiberg

Barabend - Sommerpause
Unser Barabend-Team macht im Juli und August eine wohlverdiente 
Sommerpause. Wir würden uns freuen, euch am 30. September ab 
19 Uhr wieder begrüßen zu dürfen.
Ab September heißt es wieder wie gewohnt immer am letzten Sams-
tag im Monat: Herzlich Willkommen bei Tischkicker, Billard, toller 
Gesellschaft mit bester Laune und leckeren Getränken im SC-Club-
haus.� Der Vorstand

TSV 1906 Gaiberg

– Gymnastik –
Liebe Sportkameraden*innen, in einigen Gruppen beginnen nun 
die Sommerferien. Es verabschieden sich die Aerobic,- die BBP- und 
die Dienstag Er & Sie-Gruppe in die Sommerpause. 
Die beiden Kindergruppen am Mittwochnachmittag, machen 
noch den ganzen August (30.08.23) über ihre Sportstunden und 
machen erst im September für einige Wochen eine Pause. 
Die Stunden der Männergruppe und der Seniorengruppe werden 
den ganzen Sommer über weiterhin angeboten und können gerne 
von allen Sportbegeisterten, auch aus anderen Gruppen, in An-
spruch genommen werden, um den Sommer über fit und beweg-
lich zu bleiben. 
Die Zeiten für das Sommerangebot: Mittwoch TSV-Halle Beginn: 
19h ein Sommerangebot für Männer und Frauen
                                                                 Donnerstag TSV-Halle Beginn: 9,30h
Nach den Sommerferien beginnen die sportlichen Angebote folgen-
dermaßen:
Montag, 11.09.23   Aerobic- TSV-Halle- Beginn: 20h
Dienstag, 5.09.23   Er & Sie -TSV-Halle- Beginn: 19h
Mittwoch, 13.09.23 BBP- Schulturnhalle- Beginn: 19,30h
Mittwoch, Kinderturnen – TSV-Halle-Beginn 20.09.23 ab 16,30h
Mittwoch, Männerfitness - TSV-Halle- Beginn: 19h
Donnerstag, Seniorensport- TSV-Halle- Beginn: 9,30h      	
Der TSV-Gaiberg wünscht Euch allen einen schönen Sommer und 
erlebnisreiche Ferien, sportliche Grüße	�  Annette Gärtner   

"Ein ehrliches Spiel unter guten Freunden ist ein redlicher Zeitvertreib."
Voltaire (1694-1778), französischer Philosoph und Schriftsteller der Aufklärung

Liebe Frauen!

 

Weil uns das Spielen so viel Spaß gemacht hat, möchten wir beim nächsten Treffen die Karten neu 

mischen und die Würfel rollen lassen. Ob„kniffel“ige Herausforderung oder ganz klassisch beim 

Schach - spannend wird es allemal.

BBeerreeiitt  ffüürr  eeiinnee  wweeiitteerree  RRuunnddee??   

AAmm  DDiieennssttaagg,,  ddeenn  11..  AAuugguusstt  uumm  1155..0000  UUhhrr  iimm  BBüürrggeerrffoorruumm  

hheeiißßtt  eess  wwiieeddeerr::  „„  AAuuff  ddiiee  SSppiieellee,,  ffeerrttiigg  llooss““!!  

Wir freuen uns auf Euch und Eure Erzählungen.

 „„VVeerrzzäähhlltt  eemmooll!!““
Vielleicht habt Ihr noch alte Spiele, die Ihr mitbringt? Was und mit welchen Materialien wurden von 

Euch gerne gespielt? Wer gerne ein bestimmtes Spiel ausprobieren möchte, möge dies bitte bei der 

Anmeldung mitteilen.

Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde mit dem Abschnitt unten oder telefonisch: 06223-5155 

–---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Bitte Zutreffendes ankreuzen,  Abschnitt abtrennen und in den Rathausbriefkasten einwerfen!

                       
• IIcchh    wweerrddee  aann  ddeemm  TTrreeffffeenn  tteeiillnneehhmmeenn..

• IIcchh  wwüürrddee  ggeerrnnee  aabbggeehhoolltt  wweerrddeenn..

Name, Adresse, 

Telefonkontakt:________________________________________________________

Herzliche Grüße

Margit Fuchs und Helga Schulz 


